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Wichtige Adressen in der SG Dahlenburg
Polizei / Feuerwehr

Polizei/Notruf........................................ 110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle................... 112
. Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
...................................Tel. 05851 1611
.............................. Fax 05851 602795
. Polizeistation Bleckede
Lüneburger Straße 2 A, 21354 Bleckede
...............................Tel. 05852 978910
............................Fax 05852 9789-110

Samtgemeinde Dahlenburg

Am Markt 17, 21368 Dahlenburg
Email: samtgemeinde@dahlenburg.de
Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8:00 - 12:00, Do. 14:00 - 18:00 Uhr
...................................  Tel. 05851 86-0
..................................Fax 05851 86-40
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwal-
tung finden Sie auf www.dahlenburg.de
. Samtgemeinde-Bürgermeister
in Vertretung Kerstin Roloff

. Verkehrsverein/Touristinfo
Markus Dauber............. Tel. 05851 8628
E-mail: tourist-info@dahlenburg.de
. Bücherei, Moorweg 4a
Öffnungszeiten: 	 Di.   14:00 - 17:00 Uhr 
                          	 Do. 14:30 - 17:30 Uhr
.............................Tel. 05851 9792237
. Rentenberatung, alle 14 Tage
Montag 9:00 - 12:00 Uhr, Rathaus, 1. OG,  
Zi. 9, Herr Strohmeier
. Seniorenbeirat Samtgem. Dahlenburg, 
Sprechstunde: Montag 9:30 - 11:00 Uhr 
im Rathaus..................... Tel. 05851 86-0
. Sprechstunde für Familie, Gleichstellung 
u. Soziales, Do 16:30 - 17:30 Uhr 
Rathaus, 1. OG, Frau Meier
. Bezirksschornsteinfegermeister  
Jakob Wülpern .............Tel. 05851 7736

Gemeinden der Samtgemeinde
. 21368 Dahlenburg
Bürgermeister Bernd Chudzinski
...................................Tel. 05851 7363
. 21368 Boitze
Bürgermeister Udo Staacke
...................................Tel. 05851 7675
. 21368 Dahlem
Bürgermeister Ralf Böttcher
..................................... Tel. 05851 950-0
. 21369 Nahrendorf
Bürgermeister Uwe Meyer
........................................ Tel. 05855 255
. 21371 Tosterglope
Bürgermeister Stefan Betzenberger
...................................... Tel. 05853 1764

Gesundheitswesen

Praktische Ärzte
. Dr. med. Reinhard Besthorn
Dannenberger Straße 18
21368 Dahlenburg........Tel. 05851 1866
. Gemeinschaftspraxis Hans-W. Schmidt, 
Dr. med. Edith Kolle, Andreas Rother
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg
.....................................Tel. 05851 228

. Lars Klingenberg
Bahnhofstraße 1, 21368 Dahlenburg
.....................................Tel. 05851 202
. Renate Köhn
Am Fürstenwall 6, 21368 Dahlenburg
...............................Tel. 05851 979757
. Privatpraxis Vera Lohrmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Naturheil-
verfahren, Chirotherapie-Ernährungsmedizin
Am Wiesental 5, 21369 Nahrendorf- 
Neestahl...................Tel. 05855 978477

. Privatpraxis Dagmar Sebon
Ärztin, Homöopathie, spirituelle Psychoso-
matik
Am Rosengarten 10, 21371 Ventschau
.............................Tel. /Fax 05853 511

. Privatpraxis Dr. med. Dörte Kalep
Allgemeinmedizin, Praxis für Homöopathie
Meisenweg 8 B, 21368 Dahlenburg
...............................Tel. 05851 979540

Zahnärzte
. Sylvia Lühr
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg
...................................Tel. 05851 7190

. Gemeinschaftspraxis
Eckhard Lütgens u. Thorsten Burmann
Lüneburger Straße 23a, 21368 Dahlen-
burg
...................................Tel. 05851 1010

Heilpraktiker
. Sabine Böttcher
Am Heidberg 9, 21368 Dahlem OT 
Harmstorf
...................................Tel. 05851 7380

. Heinz-Gerhard Müller
Homöopathie, Ayurveda, Augendiagnose
Gartenstr. 18, 21368 Dahlenburg
...............................Tel. 05851 944900

. Naturheilpraxis Susanne Holzhausen
Neuhausweg 11, 21368 Dahlenburg
...............................Tel. 05851 602045

Psychotherapie

. Birgit Simon, Psychotherapie (HPG)  
für Erwachsene u. Kinder
Sommerbecker Kirchweg 3, 21368 Dahlen-
burg..................................Tel. 05851 295

. Alexa Rüdel, Psychotherapie (HPG),
Körper- u. Traumatherapie
Leesthal 1, 21368 Dahlenburg
Tel................................. 05851 602901

AWO 

. Dannenberger Str. 20, 21368 Dahlenburg
JugendhilfeTel. 05851 944642 o. 
9445135
Erwachsenenhilfe.....Tel. 05851 9445135
Jugend-/Sozialberatung.Tel. 05851 602200
Mi. 10 - 11 Uhr

Physiotherapie

. Kurbad Kaiser, Rolf Kaiser
Am Markt 18, 21368 Dahlenburg
...................................Tel. 05851 1691

. Praxis für Physiotherapie Axel Meyer
Ellringer Straße 8-10, 21368 Dahlenburg
...............................Tel. 05851 979872

. Praxis für Ergotherapie Anke Bammel
Buendorf 30, 21368 Dahlenburg
..............................Tel. 05851  602585

. Praxis für Physiotherapie Stanja Wulf
Am Fürstenwall 2, 21368 Dahlenburg
.............................Tel. 05851 2579100

Apotheken

. Alte Apotheke Dahlenburg
Dannenberger Str. 17, 21368 Dahlenburg
.....................................Tel. 05851 222

. Apotheke Am Markt
Am Markt 16, 21368 Dahlenburg
...................................Tel. 05851 7636

Tierarzt
. Stephan Schlawinsky
Neetzendorf 22, 21368 Dahlenburg
Sprechstunde nach Vereinbarung
...................................Tel. 05851 1073

Kirchen

. Ev.-luth. St. Johannes-Kirchengemeinde 
Johannisstr. 8, 21368 Dahlenburg
.....................................Tel. 05851 381 
............................. Fax  05851 602223

. Ev.-Luth. St. Lamberti-Kirchengemeinde
Am Kirchplatz 9, 21369 Nahrendorf
.....................................Tel. 05855 233

. Kath. Kirchengemeinde Bleckede/Dahlenburg
St. Michael, Meisenweg, 21368 Dahlen-
burg
...................................Tel. 05852 1445

Schulen

. Fürstenwall-Grundschule, Dahlenburg
Fürstenwallstr. 5, 21368 Dahlenburg
...................................Tel. 05851 7859

. Haupt- und Realschule, Schulzentrum 
Dahlenburg
Dornweg, 21368 Dahlenburg
............................ Tel. 05851 944590-0

. Internatsgymnasium Schule Marienau
Schule Marienau 1, 21368 Dahlem
.................................. Tel. 05851 941-0

Kindergärten

. Kindergarten Dahlenburg
Wacholderweg 2, 21368 Dahlenburg 
...................................Tel. 05851 7801

. Kindergarten Tosterglope
Köhlinger Weg 3, 21371 Tosterglope
...................................Tel. 05851 1536

Energieversorgung/Notdienst

Strom
. Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede AG
Lüneburger Straße 21, 21368 Dahlenburg
.................................... Tel. 05851 955-0
24 Stunden Störungsdienst
................................ Tel. 05851 955-31

Gas
. e.on Avacon 
Kundenservice...........Tel. 0180 1282266
           Störung..........Tel. 0800 4282266

. Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem....... Tel. 0163 8601512



[ saku ] Das große Kulturspektakel der 
Samtgemeinde Dahlenburg steht vor der 
Tür: Vom 5. bis 22. September 2013 dreht 
sich in Dahlenburg alles um europäische 
Geschichte und starke Frauen in jener Zeit. 
Vor genau 200 Jahren errang eine Truppen-
allianz einen ersten Sieg gegen Napoleons 
Soldaten in der Göhrde. 

An zwei Wochenenden zeigt der Autor 
und Regisseur Gabriel Reinking sein histo-
risches Volksdrama: „1813 – Liebe und 
Tod in der Göhrde“, in dem er die 
frei erfundene Liebesgeschichte 
der Eleonora Prochaska erzählt. 
Historisch genau sind jedoch die 
Lebensgeschichte der Prochaska 
und die Vorgänge von 1813. Ele-
onora Prochaska war eine sehr 
mutige Frau, die als Mann verklei-
det bei den Lützower Jägern an-
heuerte und als Trommlerin in die 
Befreiungskriege gegen die Fran-
zosen zog. Schließlich wurde sie 
in der Göhrdeschlacht so schwer 
verwundet, dass sie wenig später 
in einem Lazarett in Dannenberg 
starb. Das Stück beinhaltet alles, 
was ein volkstümliches Drama ver-
spricht. Liebe, Leid, Tod und kluge 
Frauen. Da ist die große Liebe zwischen 
einem jungen Mädchen, das als Mann ver-
kleidet bei den Lützower Jägern gegen Na-
poleons Truppen kämpft, und einem jungen, 
französischen Offizier auf der Gegenseite. 
Dort ist der Dahlenburger Bürgermeister, der 
von seiner klugen und gewitzten Frau viel 
lernen kann. Auch das Leiden und Sterben 
während eines Krieges werden nachhaltig 
in Szene gesetzt. Professionelle Schauspie-
lern und Laiendarsteller aus der Region spie-
len in einer wunderschönen Naturkulisse mit 
viel Inbrunst und Humor.

Jeweils zwei Stunden vor Beginn der 
Vorführungen öffnet der Theatermarkt mit 

Musik, Ausstellung, Lesungen und Kulina-
rischem aus der Region.

Ort: Rund um das Heimatmuseum Dahlen-
burg, Parkplätze direkt gegenüber.

Am dritten Wochenende reisen rund 400 
Nachsteller aus ganz Mitteleuropa zum 
Reenactment (Nachstellung) der Göhrde-
schlacht von 1813 an den Originalschau-
platz. Dann wird zwei Tage lang im Jahr 
1813 gelebt, gekämpft und gefeiert mit 
Lazarettnachstellung, Reitervorführungen, 

Jagdhornbläsern, Männergesang, zahl-
reichen Marktbuden und vielen Aktivitäten 
mehr. 

Die „Göhrdeschlacht“ fand am 16. Sep-
tember 1813 im benachbarten Oldendorf/
Lüben statt und gehörte zu den Gefechten 
gegen die damalige französische Besat-
zung. Ort: Originalschauplatz zwischen 
Dahlenburg und Göhrde – ist ausgeschil-
dert.

Das Programm und andere Informationen 
erhalten Sie unter: www.goehrdefestspiele.
de. Im Online-Vorverkauf können Karten 
hier bestellt werden: www.reservix.de, im 
Verkauf bei: Buchhandlung Kolibri, Spiel-
waren Schupka, Dahlenburg und Buchhand-
lung Hohmann, Bleckede.

Vor 200 Jahren begann eine neue Epoche 
in der europäischen Geschichte ...

 

Weghenkel ist der Spezialist für 
Hörgeräte und Gehörschutz - 

gleich in Ihrer Nähe. 

Hörstudio Weghenkel 
Breite Straße 10  •  21354 Bleckede 

Tel 05852 958363  •  www.weghenkel.de 

vor 
OHRt! 

Freilichttheater: „1813-Liebe und Tod in 
der Göhrde“, Premiere 5. September 2013 
um 20:00 Uhr. Das Leben der Eleonore Pro-
chaska, die als Jäger Renz verkleidet in den 
Befreiungskrieg 1813 zog und in der Göhr-
deschlacht den Tod fand. Mit Kira Tschirner 
und Henning Karge sowie Laiendarstellern 
aus der Region. Buch und Regie Gabriel 
Reinking
Freitag 6. / Samstag, 7. / Donnerstag 12. / 
Freitag 13. / Samstag 14. September: 
Abendvorstellungen 20:00 Uhr
Sonntag, 8. September Nachmittagsvorstel-
lung 16:00 Uhr 
Sonntag, 15. September: Familientag 
16:00 Uhr 

Nachstellung der Göhrdeschlacht
Samstag 21. September: Ab 10:00 Uhr 
geht es los. Dazu gehören Biwakführungen, 
Aufmarsch, Kranzniederlegung, Musik, 
Feierlichkeiten, Gefechtsdarstellung mit ab-
schließender Parade, Lazarett und Opera-
tionsdarstellung und mehr. Mit Pferden, ge-
kleidet wie zu Zeiten von 1813 stürzen sich 
die Nachsteller mit viel Freude ins Getüm-
mel. Historisch genau und doch ein großer 
Spaß für Publikum und Darsteller. 
Sonntag, 22. September
Bereits ab 8:15 Uhr geführte Radtouren 
ab Lüneburg (Westbahnhof) (ADFC) und 
Marktplatz Dahlenburg (Equipe Europa), 
ab 10:00 Uhr Gefechtsdarstellung mit ab-
schließender Parade, Abschlussappell und 
Lagerabbau. 
Rahmenprogramm: Kartoffelsonntag in Lü-
ben, Gemeinde Nahrendorf.
Auf dem Gelände befinden sich zahlreiche 
Marketenderstände für Geistiges und Kuli-
narisches; Sonderpostamt mit Sonderstem-
pel, historisches Fotostudio, Mit Gefechts-
moderation.
Ansprechpartner: Markus Dauber, Tourist-
Information der Samtgemeinde Dahlenburg 
Am Markt 17, 21368 Dahlenburg, Tel. 
05851 8628, Fax: 05851 8640, E-Mail: 
tourist-info@dahlenburg.de.

Festpielprogramm

„1813 - Liebe und Tod in der Göhrde“: Theater in der Naturkulisse 
am Dahlenburger Heimatmuseum
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mann der Jungschützen, Florian Rusch, und 
Damenleiterin Manuela Haese, eiferten die 
Hauptleute Dirk Seedorf, Sven Taeger und 
Lars Pischke um die Motivation ihrer Man-
nen, wer denn 2013 das neue Königskorps 
sein wird. 

Viel Zuspruch aus den eigenen Reihen, 
aber besonders von den Gastvereinen, be-
kam die Änderung, den Gästetag auf den 
Freitagabend zu legen. So war die Stim-
mung entsprechend frohgelaunt und der 
Kommers dauerte deutlich länger als ge-
plant.

Unglaubliches vollzog sich als Sonja Ber-
kenbusch als Glücksfee den Gewinner der 
diesjährigen Fordtombola per Los vor aller 
Augen aus dem Hut zog, siehe Artikel auf 
der nächsten Seite.

Der Festkommers am Samstagmorgen 

Daumen hoch für die neue Dahlenburger Majestät Lars Pischke (2. v.l.)
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Freibad-feeling auf dem Festplatz
teilte sich erneut traditionell in zwei 
Abschnitte. Neben dem Gedenken 
an unsere verstorbenen Mitglieder 
im letzten Schützenjahr wies Präsi-
dent Haese auf die Wichtigkeit des 
Zusammenhalts der Gemeinschaft 
im Verein und im Besonderen im 
Umgang mit allen Menschen im 
täglichen Leben hin. Sven Taeger 
trug als Königshauptmann die Fest-
rede unter dem Titel „Nimm Dir 
die Zeit - Achte auf Dich - Besinne 
Dich“ vor und bekam außerordent-
lichen Zuspruch aller Anwesenden.

Im zweiten Teil folgten das ge-
meinsame Mittagessen und die 
Eröffnung des Königschießens, 
nachdem die Hauptleute noch ein-
mal alles in die Wagschale warfen, 
um ab dem Nachmittag für ein Jahr 

wieder ganz vorne zu marschieren. 
Aber es half nichts, neben den zwei He-

rausforderern mit Bodo Kant und Dirk Kar-
mienke konnte nur ein Schütze die Insignien 
der Dahlenburger Majestät übernehmen. 
Lars Pischke, „der Charmante“, wurde unter 
großem Beifall zur neue Schützenmajestät 
2013 proklamiert und rief Olaf Bäslack und 
Carsten Frantzheld zu seinen Adjutanten, 
sowie Hilbert Barge zum Standartenträger 
aus.

Jungschützenkönig Nico Martens mit seinen Begleitern

Metzger-Lindner
Inh. Martin Bergmann

Ausführung von:

Entrümpelungen
Kanal- und Rohrreinigung
Spülen von Verrieselungen und Drainagen
Erdarbeiten
Bagger- und Radladerarbeiten
Abrissarbeiten 

Service: 

Kanalkamera
Klärgrubenumrüstung und -wartung
Containerdienst 
Bauschuttannahme
Kies-, Sand-, Mörtel- und Mutterboden-Lieferung
Quarzsand für Reitböden

Saug-Druckwagen zur Gruben- 
und Fettabscheiderentleerung

Vermietung von folgenden 
Geräten ab Dahlenburg:

Minibagger
Radlader 40 km/h 
Rüttler 
Betonmischer f. Traktor
Gerüst 
Buschschredder bis 15 cm Ø 
Schneidtisch
Erdbohrer
Holzspalter
Abbruchhammer
Schuttrutschen
Hubbühne 18 m m. eigenem Radantrieb 

OT Ahndorf  · 21368 Dahlenburg   Tel. 05851-203
Mobil 0171 3039198

Stempeln
wie gedruckt!

• gestochen scharf
• integriertes Stempelkissen
• bis zu 20.000 Abdrucke
• dokumentenecht
• sehr schnell wischfest
• umweltfreundlich
• 7 Jahre Garantie*

*gegen Eintrocknen der Farbe

Rieken
Gravuren · Beschilderungen

Pokale · Ehrenpreise
Stempel

OT Buendorf 52, 21368 Dahlenburg
Tel. 05851/6028-68 Fax: 6028-69
Rieken-Gravuren@t-online.de

[ thae ] Das Dahlenbur-
ger Schützen- und Volksfest 
2013 sollte mit neuen Maß-
nahmen für mehr Zuspruch 
sorgen und der Ausblick vor 
dem Fest war sehr positiv. Je-
doch machte das dauerhafte 
Regenwetter einen herben 
Strich durch die Planungen 
und Ziele der Verantwort-
lichen.

Am Freitagabend sammel-
ten sich die Dahlenburger 
Schützen mit den befreunde-
ten Gastvereinen aus Nah-
rendorf, Köstorf-Harmstorf-
Dahlem, Ahndorf, Bavendorf 
und Bleckede am Markt, um 
SM Günter Schleifer – de 
kölsche Jong – von seiner Re-
sidenz abzuholen. Bei bestem Herbstwetter 
und mit sonniger musikalischer Unterstüt-
zung des Spielmannszugs aus Eddelstorf 
und den Elbbergmusikanten ging es nach 
Marienau. Bereits ab dem Ortsschild „Ma-
rienau, schwarzes Dorf seit 1826“ wurde 
den über 300 Teilnehmern des Festumzuges 
verdeutlicht, dass trotz eines amtierenden 
Königs aus dem Jägercorps, Marienau von 
dem Schwarzen Korps dominiert wird. Hat-
ten doch einige Marienauer spontan div. 
Straßenschilder überklebt mit z.B. „Schwar-
ze Chaussee“, „Schwarze Allee“ und 
„Schwarzer Hauptmannsweg“. Eine tolle 
Idee und Unterstützung unserer Festtage!

Trockenen Fußes erreichte der Festumzug 
das Schützenhaus und es wurde im An-
schluss der Kommers abgehalten. 

Neben den Schlachtreden vom Haupt-
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Die Partnerinnen der Schützen legten eine 
Pause ein, aber mit Nico Martens konnte 
die neue Jungschützenmajestät ausgerufen 
werden. Ihm zur Seite stehen Lina-Maylin 
Pfannenberg und Leon Kressner als Adju-
tanten.

Auf dem abendlichen Königsball herrsch-
te eine begeisternde Stimmung, denn Musik 
& Fun spielte erneut hervorragend auf.

Leider hielt der anhaltende Regen nicht 
nur am Samstag, sondern auch den ganzen 
Sonntag zum Kinderschützenfest viele da-
von ab, mal vorbei zu schauen. Doch die 
anwesenden Kinder hatten trotzdem ihren 
Spaß und Unterhaltung mit dem Kinderko-
mitee. 

Neue Kinder-Majestäten wurden Milena 
von Eberstein und Marvin Blume. Sie wähl-
ten sich als Adjutanten Ronja Petersen und 
Emma Luhmann, sowie Steffen Metz und 
Jannes Fleige.

Im Anschluss lud SM Lars Pischke alle 
Schützenmitglieder mit Begleitung und Un-
termalung der Blasmusik Bleckede zum 

Abschluss des Schützenfestes ein und es 
wurde noch einmal ausgiebig das Tanzbein 
geschwungen.

Trotz der Wetter-Misere sind die Organi-
satoren des Schützenfestes 2013 sehr zu-
frieden und die Planungen für 2014 haben 

bereits begonnen. So hat der neue Festwirt 
Dirk Bickhardt seine Feuertaufe mit Bravur 
gemeistert und ist bereits für die nächsten 
Festtage verpflichtet worden. „Das Engage-
ment von Sponsoren, um den Festplatz mit 
Schaustellerbetrieben zu füllen, soll in 2014 
fortgeführt werden und das Angebot sogar 
erweitert werden“, so Jens Post. 

Weiterhin ist unser Ziel, ein Schützen- und 
Volksfest zu feiern, bei dem sich jeder Besu-
cher wohlfühlt und sich als Teil unserer Dorf-
gemeinschaft versteht. Und deshalb freuen 
wir uns, wenn Sie uns in 2014 mit Ihrer 
ganzen Familie besuchen kommen.

Für Anregungen rund um das Dahlenbur-
ger Schützenfest stehe ich Ihnen jederzeit 
gerne zur Verfügung und freue mich auf 
zahlreiches Feedback.
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Selters ohne Sekt gab es bei der Proklamation der Kinderkönige

Anzeige

[ up ] Das Wetter strahlte um die Wette mit 
Sonja Berkenbusch an diesem Julitag. Mit 
ihrer Tochter als Verstärkung war sie zum 
Autohaus Hartmut Hacker nach Dahlenburg 
gekommen, um sich ihren Preis abzuholen, 
den sie bei der „Ford-Tombola“ auf dem 
Dahlenburger Schützfest gewonnen hatte.

Bereits zum siebten Mal stellte Hartmut 
Hacker diesen großzügigen Gewinn zur 
Verfügung, bestehend aus einem Reisegut-
schein im Wert von 500 Euro, einem vollge-
tankten Auto und als wäre das nicht schon 
genug, mit einem zusätzlichen Taschengeld 
in Höhe von 100 Euro.

Hartmut Hacker wünschte der Gewinnerin 
viel Spaß bei der Reise und mit dem Ford. 
Ein konkretes Ziel gibt es noch nicht, Ideen 
aber schon, so Sonja Berkenbusch.

 

Eine Flasche Sekt zum Anstoßen auf den Gewinn gab‘s 
obendrauf

Fo
to

: U
. P

as
ch

ek

Gewinnübergabe der 
„Ford-Tombola“
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Das Hochwasser der vergangenen Wo-
chen, das zum fünften Mal in Folge wieder 
einmal zu einem neuen Rekordhochwas-
ser aufgelaufen war, ist nun langsam aber 
schon deutlich gefallen. Mit 11,93 Meter 
am Pegel in Bleckede wurde ein bis jetzt 
nicht für möglich gehaltener Pegel erreicht. 
Ein noch höherer Wasserstand ist uns zum 
Leidwesen der Mitmenschen im Bereich des 
Elbe-Havel-Winkels erspart geblieben. Un-
ser Mitgefühl gilt den Menschen dort.

Dass Schäden bei einem derartigen 
Hochwasser nicht gänzlich zu verhindern 
sind, liegt auf der Hand. Dass es uns aber 
gelungen ist, die Schäden so weit als mög-
lich zu minimieren, ist vielen engagierten 
und motivierten Helfern zu verdanken. 
Ganz eindeutig: Ohne den Einsatz vieler 
tausender Helfer wäre dieser Erfolg nicht 
möglich gewesen. Alle Deiche haben gehal-
ten und gezeigt, was sie aushalten können! 
Dieses allerdings nicht von alleine. Die Dei-
che mussten sorgfältig beobachtet werden, 
Schäden begutachtet und Verstärkungen 
und Sicherungen eingebaut werden. Ein-
satzkräfte waren zu versorgen, Anfragen 
besorgter Bürgerinnen und Bürger zu be-
antworten, Nachschub an Material und Ein-
satzkräften war zu organisieren usw. Viele 
Räder haben ineinander gefasst und alle 
Helfer haben dazu beigetragen, am Ende 
erfolgreich zu sein. Als Bürgermeister der 
Stadt Bleckede bedanke ich mich auch im 
Namen des Stadtrates der Stadt Bleckede 
bei allen, die zum Erfolg beigetragen ha-
ben, auf das Herzlichste: DANKE.
•	den Einsatzkräften der Freiwilligen Feuer-

wehr der Stadt Bleckede aus allen Ortstei-
len für ihren unermüdlichen Einsatz unter 
der souveränen Leitung von Stadtbrand-
meister Henning Banse, sei es nun an den 
Einsatzorten, in der Versorgung oder in 
der Einsatzleitung,

•		den Soldaten der Bundeswehr, die mit 

hoher Motivation, viel Kraft und Ausdau-
er und dabei sympathisch und kamerad-
schaftlich überall angepackt haben,

•		den unzähligen freiwilligen Helfern aus 
nah und fern und unseren Bürgern, die 
gezeigt haben, dass es in unserem Land 
eine Hilfsbereitschaft und Solidarität gibt, 
die sensationell ist und uns allen als gute 
Erinnerung immer bleiben wird. Hundert-
tausende Sandsäcke wurden von Hand 
gefüllt, das Bürgertelefon besetzt, hunder-
te leckere Kuchen gebacken und und und. 
Jeder hat auf seine Art etwas zum Erfolg 
beigetragen!!!

•		den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Stadt Bleckede, die an vielen Stellen 
in unterschiedlichen Funktionen jederzeit 
engagiert und zuverlässig mit angepackt 
haben, insbesondere der Bauhof der 
Stadt Bleckede hat hier ganze Arbeit ge-
leistet,

•		den Ortsvorstehern der betroffenen Orts-
teile, die immer da waren wenn sie ge-
braucht wurden und den Bürgern als An-
sprechpartner zur Verfügung standen

•		den Deichwachen, die unsere Deiche mit 
Argusaugen im Blick hatten,

•		dem Landkreis Lüneburg, der technischen 
Einsatzleitung und den Gemeinden und 
Feuerwehren im Landkreis und darüber 
hinaus, die durch ihre Logistik und Verstär-
kung dafür gesorgt haben, dass uns nicht 
die Puste ausging,

•		den vielen weiteren Firmen, Institutionen, 
Vereinen, Unterstützern und Helfern, die 
uns in jeglicher Art geholfen haben.

Danke an Sie alle!
Das Hochwasser hat wieder einmal ge-

zeigt, wie wichtig ein Hochwasserschutz ist. 
Ohne die von der Stadt seit 2007 errichte-
ten Deiche in Alt Wendischthun, Walmsburg 
und Alt Garge hätten bei diesem Rekord-
hochwasser diese Ortsteile wohl mit Not-
maßnahmen nicht mehr geschützt werden 

Die Stadt Bleckede sagt Danke an alle Hochwasserhelfer

Fluthelfer-Party auf dem 
Bleckeder Schützenplatz

können. Mein Dank geht daher auch an den 
Bleckeder Stadtrat, der in großer Einmütig-
keit dieses Ziel konsequent verfolgt hat. Das 
Hochwasser hat aber auch gezeigt, dass 
das Thema Hochwasserschutz ein Dauerthe-
ma ist und bleibt. Deicherhöhungen, Polder-
bewirtschaftung, zusätzliche Überflutungs-
flächen und Rückschnitt der Verbuschung 
sind Themen, die mit noch größerem Nach-
druck jetzt auf den Tisch müssen. 

Mit großem Dank an alle verbleibe ich
Ihr Bürgermeister Jens Böther

[ anbo ] Die Stadt Bleckede organisiert 
eine Party als Dankeschön für alle Helfer, 
die sich unermüdlich eingesetzt haben, das 
Hochwasser von den Menschen in Bleckede 
und den Ortsteilen entlang der Elbe fern zu 
halten. Unter dem Motto „Gemeinsam sind 
wir stark“ wird am 24. August 2013 von 
18:00 bis 24:00 Uhr auf dem Bleckeder 
Schützenplatz gefeiert. In Zusammenarbeit 
mit André Kohrs von „Snoopy Veranstal-
tungen“ aus Alt Garge ist ein abwechslungs-
reiches Musikprogramm geplant. Getränke 
und Speisen gibt es zu geringen Preisen. 
Der Eintritt ist frei. Der Erlös soll der Jugend-
feuerwehr der Stadt Bleckede und den Flut-
opfern in Fischbeck zu Gute kommen.

Alle Helfer sind sehr herzlich eingeladen! 
Die Veranstaltung wird unterstützt unter an-
derem durch eventak, Volksbank Lünebur-
ger Heide eG, Sparkasse Lüneburg und 
Schumisound.Buchhandlung Hohmann Bleckede 

 
   

Friedrich Kücken Straße 1 
21354 Bleckede-Elbe 
 

Telefax: 05852-2915             Telefon: 05852-524 
Email .info@ Buchhandlung-hohmann.de 

 
 

Friedrich Kücken Straße 1
21354 Bleckede-Elbe

Tel:  05852 524 - Fax: 2915

Filiale Scharnebeck
Hauptstraße 47 b

21379 Scharnebeck
Tel. 04136 911122 - Fax: 911444

Buchhandlung Hohmann

Ab September:
Bardowicker Straße 19Große Straße 48 · 21354 Bleckede/Garze · Tel. 05852 687

50 JAHRE
Getränkemarkt

Tag der offenen Tür am 21. September
10 - 18 Uhr

80 JAHRE
Lebensmittel
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[ up ] Dahlenburgs Politik scheint aufge-
wacht zu sein - endlich, werden viele Bürge-
rinnen und Bürger nach Jahren konstruktiven 
Unfriedens und Stillstand 
seufzen. Lange genug vor der 
Abwahl von Joachim Dassin-
ger erhielt man Einblicke 
in die Kapriolen im Dahlen-
burger Rathaus durch eine 
überwiegend negative, teils 
hämische Berichterstattung 
in der Tagespresse. Auch in 
diesem Punkt ist endlich Ruhe 
eingekehrt.

Umblättern, neues Kapitel.
Wir sprechen mit Chri-

stoph Maltzan, fraktionsüber-
greifend jenseits politischer 
couleur als gemeinsamer 
Kandidat auf den Bewerber-
schild für das Amt des Dah-
lenburger Samtgemeinde-
bürgermeisters  - und damit 
neuen Verwaltungschefs - gehoben. Dazu 
soll er am 22. September durch das Votum 
der Wähler in der Samtgemeinde Dahlen-
burg gekürt werden. Ein weiterer Kandidat 
ist bis heute nicht ins Rennen gegangen, 
wird es aller Voraussicht nach auch nicht.

DA: Herr Maltzan, Sie sind ein Kind der 
Region, was verbindet Sie mit Dahlenburg?

CM: Ich bin in Nahrendorf aufgewach-
sen. Meine Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten habe ich von 1989-92 bei 
der Samtgemeinde Dahlenburg absolviert. 
Anschließend war ich bis 1999 als Sach-
bearbeiter im Bauamt, von 1999-2002 als 
Haupt- und Personalamtsleiter der Samtge-
meinde Dahlenburg tätig. 

Nach der Funktion als Bauamtsleiter bin 
ich seit 2004 Stadtkämmerer und Personal-
amtsleiter der Stadt Bleckede. Ich kann somit 

mit Fug und Recht behaupten, 
nicht nur die Region, sondern 
auch die Verwaltungstrukturen 
und -aufgaben hervorragend 
zu kennen. 

Seit 2011 bin ich Mitglied 
der CDU und Ratsherr der Ge-
meinde Nahrendorf sowie der 
Samtgemeinde Dahlenburg. 

DA: Sie sind als parteiüber-
greifender Kandidat gekürt 
worden. Wie gehen Sie im Fall 
der Wahl mit Ihrer politischen 
Orientierung um?

CM: Vom Amt des Beisit-
zers im Dahlenburger CDU-
Ortsverband bin ich bereits 
zurückgetreten. Ich möchte 
eine überparteiliche Zusam-
menarbeit aller Fraktionen und 

Gruppen erreichen. Dah-
lenburg muss in politisch ru-
higes Fahrwasser schiffen, 
die Außendarstellung - Sie 
haben es bereits benannt 
- deutlich verbessert wer-
den. Konstruktive Arbeit 
mit einem Wir-Gefühl als 
Rückenwind geht einfacher.

DA: Sicher haben Sie 
Ideen, die Sie als Verwal-
tungschef umsetzen wollen. 
Können Sie einige benen-
nen?

CM: Die Optimierung 
der Verwaltung, vor allem 

Da will und soll er nach dem Willen der Anwesenden rein: v.l. Franz-Josef 
Kamp (SPD), Susanne Kollmann-Schlawinsky (aktive Bürger), Christoph Maltz-
an, Jens-Peter Finck (Bündnis 90/Grüne) und Hans-Joachim Würtz (CDU). Es 
fehlt Udo Staacke (Freie Wählergemeinschaft)
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Einer für alle - von allen
Im Gespräch mit Christoph Maltzan, Kandidat für das Amt des Samtgemeindebürgermeisters

die Motivation der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter hin zu einem funktionierenden 
Team ist mir ein wichtiges Anliegen.

Im Zuge knapper Kassen hat der vernünf-
tige Umgang mit Haushaltsmitteln der Samt-
gemeinde Priorität. Meine langjährigen 
Erfahrungen als Stadtkämmerer werden mir 
dabei helfen, z. B. Fördergelder einzuwer-
ben, die rechtzeitige Vorlage eines Haus-
haltsentwurfs sowie eine solide Ausgaben-
politik sicher zu stellen.

Das heimische Gewerbe soll durch mich 
Unterstützung erfahren. Natürlich werde ich 
mich auch für den Erhalt von öffentlichen 
Einrichtungen wie dem Freibad einsetzen.

DA: Wie sieht der private Christoph 
Maltzan aus?

CM: Ich bin geschieden und habe einen 
zweijährigen Sohn, der mir viel Freude be-
reitet. In meiner Freizeit spiele ich Faustball 
und bin aktiv imVorstand des SV Göhrde.

DA: Mit den besten Wünschen vielen 
Dank für das Gespräch, Herr Maltzan.

Aus der Samtgemeinde ... 
... für die Samtgemeinde

Ihr Kandidat für das Amt des Samtgemeindebürgermeisters 
der Samtgemeinde Dahlenburg - mit der Unterstützung 
aller Fraktionen und Gruppen des Samtgemeinderates.

+ + + ICH kenne die Region, bin hier aufgewachsen + + + ICH 
bin Verwaltungsfachmann + + + ICH strebe eine überparteiliche 
Zusammenarbeit aller Fraktionen an + + + ICH stehe für 
vernünftigen Umgang mit Haushaltsmitteln + + + ICH möchte 
das heimische Gewerbe stärken + + + ICH setze mich für den 
Erhalt öffentlicher Einrichtungen ein + + +  ICH unterstütze 
Feuerwehren und die örtlichen Vereine + + +

Und ICH bitte um Ihre Stimme am 22. September 2013

CHRISTOPH MALTZAN
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Bitte melden Sie uns Ihre Termine unter 

Telefon 05851 97960-12 und 05852 97744

Veranstaltungen in und um Dahlenburg und Bleckede

Samstag, 17.08., 10:00-14:00 Uhr, Ble-
ckede, Breite Straße: „Demographischer 
Wandel: Wie entwickelt sich Bleckede?“ 
im Rahmen der Aktion „Älter, bunter, weib-
licher - wir gestalten Zukunft!“
Samstag, 17.08., 16:00 Uhr, Dahlem, 
appleslounge: Ausstellungseröffnung mit 
Bildern von Sabine Krohn
Samstag, 17.08., 20:00 Uhr, Dahlem, 
appleslounge: Weltmusik auf dem diatoni-
schen Akkordeon mit Ulrich Kodjo Wendt, 
Tel. 05851 9445233
Samstag, 17.08., 16:00-18:00 Uhr, 
Schloss Bleckede – Schlosshof, Schloßstra-
ße 10: „Schlager grenzenlos - auf dem 
Theaterkarren“
Samstag, 17.08., Dahlenburg: „Gesund 
und fit - mach mit“. Ab 10:00 Uhr Tag der 
offenen Tür beim DSK, ab 11:00 Uhr Ral-
ley am JuZ (AWO). Tel. 05851 9445135
Samstag/Sonntag, 17./18.08., Bleckede-
Alt Garge: „24-Stunden-Schwimmen“ im 
Waldbad Alt Garge. Infos: www.waldbad-
alt-garge.de
Samstag/Sonntag, 17./18.08., 14:00-
18:00 Uhr/11:00-16:00 Uhr, Dahlenburg, 
Wasserturm: Industriekulturtage in der Met-
ropolregion HH, mit Büchermarkt
Montag, 19.08., 17:30 Uhr, Bleckede, 
Rathaus: Aktion „Älter-bunter-weiblicher“ - 
Eröffnung der Ausstellung „Unsere Zukunft 
- unsere Stärke“ (S. 12)
Freitag, 23.08., 13:00 - 19:00 Uhr, 
Bleckede, Schlosssaal, Schloßstraße 10: 
„Workshop: Welche Infrastruktur braucht 
eine zukunftsfähige Gemeinde?“ im Rah-
men der Aktion „Älter, bunter, weiblicher 
- wir gestalten Zukunft!“, Anmeldung unter 
www.bleckede.de (S. 12)

auf dem Elberadweg
Sonntag, 08.09., 10:00-13:00 Uhr, 
Bleckede, Schlosshof: „Entdeckertouren“ 
- Apfel pur“, Mitmachaktion für Familien 
mit Kindern ab 5 Jahren. Anmeldung unter 
Tel.: 05852 951414
Sonntag/Montag, 08.09.-07.10., 14:00-
18:00 Uhr, Dahlenburg, Kunstfleck: Aus-
stellung Sati Zech Rauschrot
Samstag, 14.09., 14:00 Uhr, Dahlenburg: 
Ortsführung mit Christel Andres. Treffpunkt 
Gasthaus Kehrwieder
Samstag, 21.09., 18:00-20:00 Uhr, Ble-
ckede, Schloss Bleckede: „Freundschaft 
verbindet - Niedersächsische Musiktage 
im Schloss Bleckede“, Wandelkonzert mit 
Fährüberfahrt
Samstag-Sonntag, 21.-22.09., Lüben/Nah-
rendorf: 200 Jahre Göhrdeschlacht von 
1813 - Nachstellung und Feierlichkeiten 
am Originalschauplatz (S. 3)
Sonntag, 22.09., ab 07:00 Uhr, Pommois-
sel: Kartoffelsonntag
Freitag, 27.09., 16:00-20:00 Uhr, Dahlen-
burg, Schützenhaus: Blutspende beim DRK

Dienstag, 01.10., 15:00 Uhr, Dahlenburg, 
Gasthaus Adam: Vortrag Martin Teske 
„Halali auf Reh und Hirsch“
Mittwoch, 09.10., 17:00 Uhr, Dahlenburg, 
Sportlerheim: Vortrag „Die Kartoffelkarriere 
eines Kellerkindes“mit kl. Kartoffelessen. An-
meldung bei den LandFrauen-Vorsitzenden 
unter Tel. 054851 701 o. 1486 bis 02.10.
Freitag, 11.10., 16:00/20:00 Uhr, Dah-
lenburg, Trainingsakademie: Kinotag
Samstag/Sonntag, 19./20.10.: Exkursion 
Stavenhagen-Neubrandenburg-Neustrelitz, 
Anmeldung beim Museumsverein erforder-
lich: Tel.  05851 1486 
 

Freitag, 23.08., 09:30-11:00 Uhr, Dahlen-
burg, Dannenberger Str. 20: Eltern-Baby-
Gruppe „SchBaZ“. Anmeldung erforder-
lich. AWO, Tel. 05851 602836 (S. 14)
Samstag, 24.08., 19:30 Uhr, Bleckede, 
Schlosssaal im Elbschloss: Konzert „Sans 
souci - ohne Sorgen“, Hanseatisches Kam-
merensemble. VVK: Buchhandlung Hoh-
mann (S. 17)
Samstag, 24.8., 18:00-24:00 Uhr, Blecke-
de, Schützenplatz: „Fluthelfer-Party“; gro-
ßes Bühnenprogramm, freier Eintritt (S. 6)
Samstag, 24.08., 19:30-21:45 Uhr, Ble-
ckede,  Biosphaerium Elbtalaue: Entdecker-
touren: Fledermausexkursion für Familien. 
Anmeldung unter Tel. 05852 951414
Sonntag, 25.08., 11:00 Uhr, Sommer-
beck: 1. Sommebecker Dachslauf. Info: Tel. 
05851 9445133, www.my.raceresult.de
Freitag, 30.08., 19:00 Uhr, Dahlenburg, 
Heimatmuseum: Lesung Dr. Klaus Behr zu 
den deutschen Freiheitsdichtern. Mit Chor-
begleitung. 
Samstag, 31.08.-Dienstag, 03.09., Him-
bergen: „Himberger Markt“ (S. 22)

Sonntag, 01.09., Startzeit 11:00 Uhr, Ble-
ckede: „3. Bibermann 2013“ rund um den 
Elbhafen und das Schloss Bleckede
Dienstag, 03.09., 12:30 Uhr, Dahlenburg 
ab Markt: Vierlande-Halbtagsfahrt des DRK 
OV Dahlenburg. Rückkehr ca. 18:00 Uhr. 
Tel. 05851 1357
Donnerstag, 05.09., 20:00 Uhr, Festspiel-
platz am Heimatmuseum Dahlenburg: 
Premiere „1813 Liebe und Tod in der Göhr-
de“, Infos auf Seite 3
Sonntag, 08.09., ab 10:00 Uhr, Bleckede, 
Schlosshof: „ElbeVeloTour 2013 – Drei Län-
der, drei Städte, ein Fluss“ Familienradtour 

August

September Oktober

OVERIN
BESTATTUNGEN 

Lüneburger Str. 16 · 21368 Dahlenburg

Tel. 05851 944339 · Tag und Nacht
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Dem Leben einen würDigen AbschLuss geben

Dannenberger Str. 12
21368 Dahlenburg
Tel. 05851/602095
Fax 05851/602095

Bundeskegelbahn

Täglich geöffnet
von 11.30 - 15.00 Uhr und

18.00 - 23.00 Uhr

Verkauf auch außer Haus
Dienstags Ruhetag



[ up ] Rückenwind erhöht bekanntlich 
die Erlebnisqualität einer Fahrradtour und 
schont die eigenen Kraftreserven. War man 
früher auf die Launen des Windes ange-
wiesen, kann man sich heutzutage den ge-
wünschten Zusatzschub elektrisch holen. Die 

Rede ist von E-Bikes (Pedelecs), die immer 
stärkere Verbreitung und Beachtung finden.

Was lag also näher, als in unserer fahr-
radfreundlichen Gegend einen neuen Ser-
vice anzubieten? Das deutschlandweit erste 
regionale Netzwerk von Fahrradhändlern 
und -vermietern hat sich in in der Elbtalaue 
etabliert. Es versteht sich als offener Kreis, 
bei dem weitere Partner ausdrücklich er-
wünscht sind.

Seit dieser Saison steht das Angebot für 
Gastgeber zur Verfügung: Für 25 Euro pro 
Tag können diese ihren Gästen einen mess-
baren Mehrwert bieten. Unkompliziert und 
qualitätsgerecht werden die E-Bikes geliefert 

und abgeholt, fachmännisch gewartet. Da-
bei wird besonderer Wert auf die Qualität 
der Räder gelegt. Selbstverständlich ist auch 
die einheimische Bevölkerung eingeladen, 
auf diese Weise entspannte Ausflüge in die 
schöne Landschaft zu unternehmen. 

„Bei uns kommt der Strom aus der Steck-
dose“ - dieser Slogan gilt auch hier. Die Ak-
kus der Pedelecs müssen geladen werden. 
Deshalb hat die Flusslandschaft Elbe GmbH 
mit dem Aufbau eines Netzwerkes von La-
demöglichkeiten begonnen. Private Gastro-
nomie- und Übernachtungsbetriebe bieten 
mittlerweile diesen Service. 

Eine von der Energieversorgung Dahlen-
burg-Bleckede AG am Elbschloss Bleckede 
installierte Ladestation wurde dieser Tage 
eingeweiht und erweitert das Netz der „E-
Zapfsäulen“. Jens Kowald, Geschäftsführer 
der Flusslandschaft Elbe GmbH, betont, 
dass die Aufladung der Akkus grundsätzlich 

v.l.n.r.: Ulf Göldner (Neuhaus), Kristian Braun (EVDB AG), Jens Kowald (Flusslandschaft Elbe GmbH), Mathias 
Möller (EVDB AG), Hannah Heberlein (Biosphärium Elbtalaue GmbH) sowie Dirk Hammer (Sumte) überzeugen sich 
von der einfachen Handhabung der neuen Ladestation
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Eine Region unter Strom
kostenlos ist. Zudem bietet die Wartezeit die 
Möglichkeit, das Biosphaerium zu erkunden 
oder einen Bummel durch die Bleckeder In-
nenstadt zu unternehmen.

Ein neuer Flyer, erhältlich u. a. bei der 
Tourist-Info Bleckede, hilft beim Finden von 
Vermietern und Ladestationen.

Auf geht´s! 
Zu Ihrer LVM-Auto-
versicherung gleich um  
die Ecke.

Jetzt Frühbucher-
Prämie sichern.

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Henning Köllmann
 Dannenberger Lands
 21368 Dahlenburg

 (05851) 2 36
 info@koellmann.lvm.de

Wir beraten Sie gern

LVM-Versicherungsagentur
Henning Köllmann
Dannenberger Landstr. 8
21368 Dahlenburg
Telefon (0 58 51) 2 36
info@koellmann.lvm.de

    

Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851 573 · Fax 05851 7869

Karl Grabenhorst
Eisenwaren

Reserviert für Ihre Anzeige!
Ihre Werbung erreicht sämtliche Haus-
halte in der Samtgemeinde Dahlen-
burg, der Stadt Bleckede und den an-
grenzenden Gemeinden. 
Wann sind Sie dabei? Rufen Sie uns an: 
Ulrich Paschek, Tel 05851 97960-12
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Energie sparen – intelligente 
Heiztechnik macht‘s möglich.

• Öl/Gas-Brennwerttechnik
• Holzpellets-Heizung
• Wärmepumpen
• Solartechnik

[ ki ] „Sieben Schützen haben auf die 
Königsscheibe geschossen“, machte es der 
Präsident des Schützenvereins Ahndorf, 
Wolfgang Szerzant, spannend, um dann 
bekanntzugeben, wer von ihnen es nicht ge-
worden ist. Übrig blieb Claus-Dieter Albers, 
der einen Teiler von 133 geschossen hatte. 
Unbeschreiblicher Jubel brach aus, als Al-
bers zur neuen Majestät proklamiert wur-
de. Erste Gratulantin war seine Frau Silvia, 
die aktives Mitglied in 
der Damenabteilung 
ist. Heino Grimm und 
Wolfgang Luy werden 
den neuen König als 
Adjutanten begleiten.

Vor der Königspro-
klamation wurden die 
neuen Majestäten der 
Jungschützen und der 
Damen ausgerufen. 
Tim Bergmann-Noeres 
wurde vom Präsidenten 
zum Jungschützenkö-
nig ausgerufen. Seine 
Adjutanten sind Laura 
und Lucas Bergmann. 
Nicht minder spannend 
war der Wettkampf um 
die Königskrone bei den Damen. Mareike 
Gahrens als beste Schützin wurde neue 
Sonnenkönigin. Ihre Vorgängerin Christiane 
Bergmann setzte ihr die Krone auf. Adjutan-
tinnen sind Stephanie Brusche und Stefanie 
Rueter.  

Präsident Szerzant lud alle nach dem 
Ummarsch mit den Heidemusikanten in die 
Festscheine zu einem Umtrunk ein.

Zwei Tage war Ahndorf fest in Schützen-
hand und am Ende schwärmten alle über 
die super Stimmung. Beim Königsfrühstück 
zu Ehren des scheidenden Königs Klaus 
Jürgen Schoop in der Festscheune bedau-
erten die Abordnungen der Gastvereine aus 
Groß Thondorf und Dahlenburg, dass sie 

durch die Urlaubszeit ohne ihre Majestäten 
gekommen waren. Mit Jungschützenkönig 
Nico Martens waren die 35 Dahlenburger 
Schützen dennoch königlich vertreten. In 
einer amüsanten Rede zog der Vorsitzen-
de Thomas Haese Vergleiche von Schützen 
und Piloten. Christoph Selent, Vorsitzender 
des Thondorfer Schützenvereins, sagte den 
Gastgebern  Dank für die großartige Beteili-
gung beim Thondorfer Königsball.

Im Rahmen des Schützenfestes wurde 
Eduard Ruprecht für 50 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt, Dirk Petersen für 40 Jahre und für 
25 Jahre Michael Burmester, Jens Timmer-
mann und Thorsten Adler. Für besondere 
Verdienste zeichnete Szerzant den 80jäh-
rigen Walter Koetke aus, der immer noch 
aktiv beim Schießen dabei ist. König der 
Könige wurde Wilfried Meyer. Ein Novum 
gab es bei den Jungschützen: Jan-Hendrik 
Wiese wurde Vereinsmeister mit dem Luftge-
wehr und Kleinkaliber und zudem Schütze 
des Jahres. Vereinsmeister bei den Schützen 
wurde Manfred Pudlo, bei den Damen Chri-
sta Borck und Schütze des Jahres zum fünf-
ten Mal Wolfgang Szerzant. 

Unbeschreiblicher Jubel brach aus als Claus-Dieter Albers als bester Schütze zum 
König proklamiert wurde.

Tolle Stimmung beim Schützenfest in Ahndorf

 
[ ki ]  Mit dem Lichtpunktgewehr setzte 

sich Max Brammer von den neun angetre-
tenen Jungs als bester Schütze durch und 
wurde zum Kinderkönig ausgerufen. Die 
Mädchen ermittelten im Taubenpieken ihre 
Majestät. Den besten Treffer hatte Saskia 
Pfemfert. Als Kinderkönigin wird sie von An-
nika Güldner begleitet.

Interessante Kinderspiele für alle Alters-
gruppen hatte das Komitee mit Jürgen und 
Angelika Wahl sowie Hartmut und Marion 
Brusche mit Helfern für die Kinder vorberei-
tet. Wie immer gab es für alle Kinder lukra-
tive Preise. Das Kinderschützenfest ist für 
alle, die mitmachen möchten, fast kostenlos; 
denn nur einen Euro mussten sie mitbringen. 
Und dieser Euro wurde nach der Proklama-
tion dann auch in Eis umgesetzt.

Kinderkönige des Schützenvereins Ahndorf

Kinderschützenfest in 
Ahndorf
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Tel: 05851 979420 • Fax: 05851 9794229

Eichenhof Veranstaltungskalender 2013 (2. Halbjahr, Auszug)

ab 15.08. Herbstzauber Wildkarte      Keine Anmeldung erforderlich!

31.08. Himbergermarkt-Tanz* in der Scheune ab 20:00 Uhr
             Kleines Oktoberfest! Keine Anmeldung erforderlich, kein Eintritt!

13.09. Lachsschnäppchen ab 19:00 Uhr

10+11.10.  Schlachteessen ... wie früher bei uns! Ab 19:00 Uhr
* Diese gekennzeichneten Veranstaltungen � nden bei schönem Wetter draußen statt.

Familiär geführt seit 1835!
Landleben Eichenhof
Antje Braesel-Behn
29584 Himbergen/Rohrstorf  
Tel.: 05828 880 · Fax: 05828 88135
www.landleben-eichenhof.de
info@landleben-eichenhof.de

Feiern auf dem Eichenhof
Lassen Sie sich an Ihrem ganz besonderen Tag von uns bewirten. 
Genießen Sie die gemütlich ländliche Atmosphäre des Eichenhofs!
Unsere Räumlichkeiten: Rosamunde-Pilcher-Stube (bis 22 Personen)
Toskana-Stube (bis 26 Personen)
lichtdurch� uteter Saal mit Terrasse und Bar (40-90 Personen)
Hofanlage mit Biergarten (bis 500 Personen)
die Scheune mit Tanzboden und Theke (bis 200 Personen)

Zum Beispiel für: Familienfeier, Geburtstag, Taufe, Kon� rmation, Hochzeit, 
Betriebsfeiern, Firmenjubiläum, Reisegruppen ... 
... und Festlichkeiten jeglicher Art. Das Eichenhof-Team freut sich auf Sie.

[ up ] Liebe Leserinnen, liebe Leser, wenn 
Sie das Heft bereits durchgeblättert haben, 
ist Ihnen sicher die erste Neuerung auf Seite 
27 ins Auge gefallen. Wir freuen uns, Ihnen 
mit einer Infoseite „wichtige Adressen in Ble-
ckede“ einen neuen Dauer-Service bieten zu 
können. 

Bleckede legt redaktionell zu - gern wür-
den wir Sie als Gewerbetreibende der Stadt 
zukünftig noch intensiver von der Qualität 
unseres Magazins als Werbemedium über-
zeugen, um damit die Seitenzahl weiter er-
höhen zu können.

Die zweite dauerhafte Veränderung be-
trifft den Informationsfluss zur Redaktion: 
Kurze Wege sind effektiv. Bitte senden Sie 
zukünftig alle Beiträge und Termine am be-
sten direkt an die Redaktion. So können wir 
im persönlichen Dialog sicherstellen, dass 
Ihre Informationen erfasst und veröffentlicht 
werden. Sollten Sie Termine für DA über die 
Samtgemeinde Dahlenburg melden wollen, 
tun Sie dies bitte ab sofort und ausschließ-
lich über die Zentrale der Samtgemeinde 
unter Telefon 05851 860 oder per mail an 
samtgemeinde@dahlenburg.de. 

Ihre Ansprechpartner für Dahlenburg Ak-
tuell sind: Redaktion: Ulrich Paschek, Tele-
fon 05851 97960-12, redaktion@dahlen-
burg-aktuell.de. Redaktion Bleckede: Anke 
Borchhardt (Stadt Bleckede), Telefon 05852 
97744, marketing@bleckede.de.

In eigener Sache
[ fraj ] „Dzien dobry“ (Guten Tag) hieß es 

am 11. Juni im Fundus Dahlenburg. Zu Gast 
war eine Delegation aus Sterlawki Wielki/
Polen, aus dem wunderschönen Masuren. 
Die Partnergemeinde der Kirchengemeinde 
Nahrendorf war zu Besuch. Am Montag 
in Lübeck gelandet, stand schon am Diens-
tag der erste Besuch im Kaufhaus Fundus 
Dahlenburg an. Projekteiter Frank Jonas 

begrüßte die Pastoren Jan Neumann (Ster-
lawki Wielki) und Stephan Lackner (Nah-
rendorf) sowie drei weitere Gäste aus der 
Partnergemeinde. 

Nach einem Rundgang durch die Projekt-
räume kam es zu einem regen Austausch 
über die Situation in unserer Region und 
auch zu Vergleichen mit den polnischen Ge-
gebenheiten. Natürlich war auch noch Zeit, 
ein paar Mitbringsel einzukaufen. Spontan 
wurden Adressen ausgetauscht und Besuche 
in Polen angedacht.

Dies war aber nur der Auftakt zu einem 
umfangreichen Besuchsprogramm. Weiter 
gab es in den folgenden Tagen noch eine 
Besichtigung der Airbuswerke in Hamburg, 
das Stadtfest in Lüneburg und viele weitere 

Ausflüge und Begegnungen. Alles liebevoll 
und detailliert vorbereitet und begleitet von 
Stephan Lackner und seinem Team aus der 
Kirchengemeinde Nahrendorf. Zum Ab-
schluss des einwöchigen Besuches gab es 
natürlich einen feierlichen Gottesdienst mit 
anschließendem Austausch und Begeg-
nungen.

Die polnischen Besucher im Gespräch im Fundus Dahlenburg
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Internationaler Besuch im Fundus

[ up ] Die Volkshochschule Region Lüne-
burg bietet wieder eine Vielzahl von attrak-
tiven Kursen in der Außenstelle Dahlenburg 
an.

Am 27. August beginnt beispielsweise ein 
Kurs „Pilates“, am 5. September steigen Sie 
in die EDV ein oder am 14. September er-
lernen Sie „Afrikanisches Trommeln“.

Das komplette Kursangebot finden Sie un-
ter www.vhs.lueneburg.de. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an die Außenstellenleiterin 
Sabine Böttcher unter Tel. 05851 7380.

Neue Kurse bei der VHS 
Außenstelle Dahlenburg
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Kundendienst, Gas,- Öl,- Holzheizung, Rohrreinigung, 
Solartechnik, Wasser,- und Sanitärinstallation

Göhrder Bahnhofstr. 20 · 21369 Nahrendorf/Pommoissel · Tel.: 05855 432 

Eckardt Strampe
OT Gienau • An der Ziegelei 14

21368 Dahlenburg
Tel.: 05851-7816 • FAX: 05851-94 47 34 

www. kartoffelhof-strampe. de

Kartoffeln
direkt vom Erzeuger

aus der Region Lüneburg

[ joss ] Das Niedersächsische Aktions-
programm „älter, bunter, weiblicher: Wir 
gestalten Zukunft!“ soll dazu beitragen, die 
Auswirkungen des demografischen Wan-
dels auf die Geschlechterrollen sichtbar zu 
machen. Mit der Initiative leistet 
die Landesregierung gemeinsam 
mit den kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten einen Beitrag 
dazu, diese Herausforderungen 
als Chance für mehr Gleichbe-
rechtigung in der Gesellschaft zu 
begreifen und zukunftsfähige Kon-
zepte zu entwickeln.

Die Inhalte des Aktionsprogramm wurden 
von der Vernetzungsstelle für Gleichberech-
tigung, Frauen & Gleichstellungsbeauftrag-
te, den kommunalen Gleichstellungsbeauf-
tragten, der Landesarbeitsgemeinschaft der 
kommunalen Frauenbüros und dem Nie-
dersächsischen Ministerium für Soziales, 
Frauen, Familie, Gesundheit und Integration 
erarbeitet.

Auf Initiative der Gleichstellungsbeauf-
tragten der Stadt Bleckede, Jutta Ossenkopp, 
werden im August drei Veranstaltungen zum 
Thema „Demografischer Wandel“ stattfin-
den. Gefördert wird das Aktionsprogramm 
vom Land Niedersachsen und der Stadt Ble-
ckede.

Samstag 17. August 10:00 – 14:00 Uhr 
Werbung für das Aktionsprogramm; Pro-
gramm in der Innenstadt von Bleckede, Brei-
te Straße.

Aktionen: Alterssimulationsanzug: Er si-
muliert die Hauptfaktoren des Alterns. Stei-
gen Sie in die Haut eines etwa 75-80-Jäh-
rigen Menschen. Sie erleben hautnah, wie 
es sich anfühlt alt zu sein. Mit Bewegung 
mehr bewegen: Machen Sie mit. Bewegung 
im Alltag für alle Altersgruppen. 

Montag 19. August 2013 um 17:30 Uhr 
Auftaktsveranstaltung im Rathaus Bleckede 
Lüneburger Str. 2a.

Eröffnung der Ausstellung: „Unsere Zu-
kunft - unsere Stärke.“

In der Wanderausstellung des Landes 
Niedersachsen zum Demogra-
fischen Wandel werden die Ver-
änderungen dargestellt; es wer-

den insbesondere zu den Themen 
Bevölkerungsentwicklung, Ar-
beitsmarkt und Bildung, Alter, 
Pflege und Gesundheit und 

zu Voraussetzungen attraktiver 
Wohn- und Lebensorte Daten und Fakten 
dargestellt und Anregungen für die weitere 
Entwicklung gegeben. Eine Bildschirmprä-
sentation zeigt anschaulich die Bevölke-
rungsentwicklung in den Städten und Land-
kreisen in Niedersachsen.  

Freitag 23. August 2013 von 13:00 – 
19:00 Uhr Workshop im Schlosssaal des 
Biosphaerium Elbtalaue Schloss Bleckede, 
Thema: „Demografischer Wandel im länd-
lichen Raum, am Beispiel der Stadt Ble-
ckede.“ Welche Infrastruktur braucht eine 
zukunftsfähige Gemeinde? Gestalten Sie 
mit! Einführung/Info, Konsequenzen für 
die Gemeinde durch Herrn Detlef Paschen, 
Mitarbeiter des Landkreises Lüneburg. Ver-
tiefung und Erarbeitung einzelner Themen-
schwerpunkte, wie z. B. : Mobilität/Verkehr 
- Gesundheit, in Gruppen. Ziel: Sensibili-
sierung für anstehende Veränderung in der 
Gemeinde. Bildung von Arbeitsgruppen, 
die sich über den Workshop hinaus mit 
Themenschwerpunkten befassen und gege-
benenfalls gemeinsam mit den politischen 
Gremien erarbeiten. Moderation: Gisela 
Hövermann, Hövermann Coaching Trai-
ning, Organisationsentwicklung. 

Älter-Bunter-Weiblicher: Wir gestalten Zukunft!

[ mada ] Pünktlich zum eigenen 25-jäh-
rigen Bühnenjubiläum hatte sich die Nieder-
deutsche Bühne Sülfmeister aus Lüneburg 
in diesem Jahr ein ganz besonderes Stück 
ausgesucht: Mit dem bekannten Schwank in 
drei Akten von Brandon Thomas kommt nun 
„Charleys Tante“ auch auf die Bühne (samt 
Bühnenbild) nach Dahlenburg!

Zum Auftakt der diesjährigen 27. Dah-
lenburger Kulturwoche lassen Sie sich diese 
hinreißende Verwechslungskomödie nicht 
entgehen. Freitag, 15. November 2013 
im Schützenhaus Dahlenburg. Der Vorver-
kauf startet nach den Herbstferien an den 
bekannten Stellen. Weitere Informationen 
finden Sie auch unter www.suelfmeister-lue-
neburg.de oder www.dahlenburg.de.

Charleys Tante kommt zur 
Dahlenburger Kulturwoche 
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Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung

Augenoptik 
Herrmann

Lüneburger Straße 20a
21368 Dahlenburg

Tel.: 05851 / 944660
Fax 05851 / 944668

[ ki ] „Ich kann euch keinen neuen König 
präsentieren“, bedauert Willi Findorf beim 
Höhepunkt des Schützenfestes des KKS Ba-
vendorf. Es sei für ihn eine besondere Ehre, 
die Proklamation für den Präsidenten Chri-
stoph Lütgens, der noch für den scheidenden 
König Gert Ibsch Adjutanten-Verpflich-
tungen hatte, durchzuführen, versicherte 
Findorf. Doch die 
besten Schützen 
Dieter Schröder 
und Gerd Vogt  
und auch Gert 
Ibsch sind noch 
gesperrt. Dass es 
in diesem Jahr 
keinen Schützen-
könig gibt, be-
dauerte auch der 
Präsident. „Das 
hat es noch nie 
gegeben und ist 
erstmals in der 
Geschichte des 
Vereins, der seit 
1927 besteht“, so 
Lütgens.

Der KKS Baven-
dorf hat dennoch 
eine Majestät - mit 
Petra Hein eine 
Schützenkönigin. 
Die Bohndorferin 
wurde von der  
Präsidenten der Damenabteilung, Ingetraut 
Alvermann, proklamiert. „Es war auch bei 
uns nicht einfach“, meinte Alvermann, denn 
sowohl Ulrike Seil als auch die scheidenden 
Damenkönigin Silke Alvermann sind ge-
sperrt. Riesig war die Freude bei Petra 
Hein darüber, dass sie als „Neuling“ in der 
Schützenrunde nach den Sportschützinnen 
den besten Schuss abgegeben hat. Erster 

Gratulant war ihr Lebenspartner Heinz Haa-
se. Ihre Adjutanten sind Karin Papenfuß und 
Dagmar Haase. Vor einem Jahr, so erinnerte 
die Sportleiterin Ulrike Seil, wurde die neue 
Königin bei einer Radtour mitgenommen 
und war so begeistert, dass sie Mitglied 
wurde. „Seitdem ist sie jeden Mittwoch 
beim Training dabei“, so Seil.

Auch die Jung-
schützen haben mit 
Daniel Schulz eine 
neue Majestät. „Wir 
haben eine kleine 
und feine Jugend-
abteilung und eine 
Reihe von Königs-
anwärtern“, freute 
sich Sabine Hänsch-
Vogt, als sie Schulz 
die Königsinsignien 
überreichte. 

Knapp die Kö-
nigswürde verfehlt 
hat Felix Layer. Ad-
jutanten sind Tanja 
Haase, die bereits 
im letzten Jahr Ad-
jutantin war,  und 
Janine Schulz die 
Schwester des Jung-
schützenkönigs.

Ein Wermutstrop-
fen war, dass es 
kein Kinderschüt-

zenfest mehr gibt. Die Beteiligung war im 
letzten Jahr so gering, dass es vorerst aus-
gesetzt wurde. Wird der Kinderkönig 2012 
Fabian Dietz als letzter Kinderkönig in die 
Vereinsgeschichte eingehen? Wer weiß, 
was die Zukunft bringt.  

An beiden Schützenfesttagen begleitete 
der Spielmannszug der Bevenser Gilde erst-
mals die Ummärsche. 

Ehrung Sabine Hänsch-Vogt für ihr außerordentliches Enga-
gement für den KKS Bavendorf und im Kreisschützenverband 
sowie als erfolgreiche Sportschützin mit dem Vizepräsidenten 
des Kreisschützenverbandes und Kreissportleiter Walter Ditt-
mer, der die besondere Ehrungsmedaille entworfen hat

„Königsloses“ Jahr beim KKS Bavendorf
[ joki ] Die Künstler Brigitte Raabe, Micha-

el Stephan und Piet Trantel, die in der Ge-
meinde Tosterglope mit den Bewohnern und 
mit dem KUNSTRAUM ein kulturelles „Ideen-
Design“ entwickeln, wurden Anfang Juli im 
Lüneburger Rathaus für Ihren Projektentwurf 
ausgezeichnet.

 Wir gratulieren den Gewinnern des Dani-
el Frese Preises, der dieses Jahr zum dritten 
Mal vom Projekt KIM, Innovations-Inkubator 
der Leuphana Universität Lüneburg für das 
Wettbewerbsthema Kunst und Geschichte 
vergeben wurde.

 Dem KUNSTRAUM TOSTERGLOPE durch 
Ausstellungen im Jahre 2012 verbunden 
sind auch die Gewinner der beiden Haupt-
preise Gilta Jansen und Carola Keitel, die 
jeweils im Team ihre Entwürfe eingereicht 
hatten.

 Von Haus zu Haus wird gefördert vom 
Niedersächsischen Ministerium für Wis-
senschaft und Kultur, von der Gemeinde 
Tosterglope, der Energieversorgung Dah-
lenburg-Bleckede AG und natürlich vom 
KUNSTRAUM TOSTERGLOPE.

 

Ausgezeichnetes 
Projekt in Tosterglope

[ anso ] Der DRK Ortsverein Bleckede bie-
tet ab Oktober wieder an jedem 3. Donners-
tag des Monats einen Spiele-Nachmittag 
an. Er findet  statt  im DRK Haus Bleckede,  
Zollstraße 10. Beginn ist jeweils um 15:00 
Uhr.

Jeder kann auch seine Lieblingsspiele, die 
er gern mit anderen spielen möchte, mit-
bringen. Eine Auswahl bekannter Spiele ist 
ebenfalls vorhanden.

Gäste sind herzlich willkommen, Karin 
Lange und Karin Wiswe freuen sich darauf, 
viele Spielfreudige begrüßen zu können.

Spiele-Nachmittag 
beim DRK Bleckede
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• nachträgliche Dämmung des Dachstuhls und  
   des zweischaligen Mauerwerkes 

• Dachsanierung, Dacheindeckung und
   Dachfenster – Roto Profipartner

• Umbau, Anbau, Neubau und  
   Dachaufstockungen in Holz-
   rahmenbauweise

Ihr Fachbetrieb aus der Ostheide

[ hahe ] Rund 50 Un-
ternehmen besuchte Olaf 
Kahle, Präsident der 
Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Lüneburg-
Wolfsburg, im Rahmen 
seiner „Sommertour“ 
zwischen dem 3. Juli und 
15. August im gesamten 
Bezirkgebiet. Und so ist 
er der Einladung ins Bios-
phaerium Elbtalaue gerne 
gefolgt und in Begleitung 
von Martin Exner, dem 
Leiter der Geschäftsbe-
reiche Standortpolitik und 
Recht und Fair Play, so-
wie Mitarbeiterin Annette 
Heesch von der IHK Lüneburg-Wolfsburg 
nach Bleckede gekommen, um gemeinsam 
mit regionalen Betrieben über das Thema 
Tourismus zu diskutieren.

Zunächst aber führte Geschäftsführerin 
Andrea Schmidt die Gäste auf einen Kurz-
rundgang durch die Aquarienlandschaft 
und den Biberbau des Biosphaeriums, wo 
sie die Fischvielfalt der Elbe und den ech-
ten Biber bestaunten. Beim anschließenden 
Gespräch ging es vor allem um die Stor-
nierungswelle, die die Übernachtungs-, 
Gastronomie- und Freizeitbetriebe während 
des Elbe-Hochwassers erreicht hat. Andrea 
Harnisch vom Beherbergungsbetrieb Elbhof 
Harnisch schildert die katastrophale Lage: 
„Selbst bis in den August hinein wurden 
bei uns Buchungen abgesagt - und so geht 
es vielen Betrieben.“ Die Hoffung ist groß, 
dass mit neuen attraktiven Angeboten wie 

dem EBike-Netzwerk der Tourismusorgani-
sation Flusslandschaft Elbe wieder mehr Gä-
ste in die Region kommen. Auch bestehende 
Highlights wie die Bleckeder Kleinbahn, die 
ihr Angebot laut Bleckedes Bürgermeister 
Jens Böther durch das ehrenamtliche Enga-
gement der Vereinsmitglieder und die För-
derung durch die Stadt in den letzten Jahren 
stetig ausbauen und sichern konnte, hatten 
mit sinkenden Fahrgastzahlen zu kämpfen.

IHK-Präsident Olaf Kahle, dem es auf der 
Sommertour darum ging, welche Probleme 
die Unternehmen beschäftigen und welche 
Wünsche sie an die IHK stellen, bot den 
Teilnehmern der Runde eine noch engere 
und bedarfsgerechtere Zusammenarbeit an. 
„Fordern Sie uns!“ appellierte er an die Run-
de und freute sich auf Herausforderungen 
und Chancen, die sich aus seiner ersten 
Sommertour ergeben.

IHK-Sommertour - Olaf Kahle, Andrea Schmidt, Jens Böther, Martin Exner
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IHK-Sommertour zu Gast im Biosphaerium
[ heca ] Die Eltern-Baby-Gruppe „Sch-

BaZ“ der AWOSOZIALe in der Dannneber-
ger Str. 20 in Dahlenburg beginnt wieder 
am 23.08. in der Zeit von 9:30 Uhr - 11:00 
Uhr. Mütter, Väter oder Großeltern haben 
mit ihren (Enkel-) Kindern im ersten Lebens-
jahr die Möglichkeit, an acht Freitagen eine 
Schöne Baby Zeit mit Massage, Sing- und 
Bewegungsspielen zu erleben. In einer woh-
lig warmen Atmosphäre bewegen sich die 
Babys ganz frei und genießen die Materi-
alien, die alle Sinne ansprechen.

Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich 
an Familien aus der Samtgemeinde Dah-
lenburg. Für Geschwisterkinder bieten wir 
im Hause eine Kinderbetreuung an. Wer 
nicht mobil ist, kann nach Absprache von 
unserem Fahrdienst abgeholt werden.

Eine Anmeldung ist erforderlich. Bitte un-
ter 05851 602836 melden oder direkt zum 
AWO- Haus kommen. Dort  gibt es alle wei-
teren Informationen.

Auf ein Neues!

[ anso ] In den Räumen des DRK Ortsver-
eins Bleckede läuft seit dem 12. August bis 
30. September ein  weiterer  Hockergymna-
stikkurs, und zwar montags von 15:15 bis 
16:15 Uhr im DRK Haus Bleckede, Zollstra-
ße 10.

Er ist besonders für ältere Menschen ge-
eignet, Umziehen ist nicht nötig, legere 
Kleidung  ausreichend. Ziel ist es, in den 
Gelenken beweglich zu bleiben, miteinan-
der Spaß zu haben und die Koordination zu 
schulen. Die Übungsleiterin Regina Schrö-
der arbeitet für mehrere Vereine und hat viel 
Erfahrung auf diesem Gebiet. Anmeldung 
bei Angela Sohst 05852 958703.

Hockergymnastik
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Am Markt 13 · 21368 Dahlenburg
Tel.: 05851 7348

HELLAS
Der Grieche in Dahlenburg!
Inh. Fam. M. Sountourlis

Öffnungszeiten: Täglich von 11:00 - 23:30 Uhr

Schnell
&

lecker!

R       E       I        S       E        B       Ü       R        O

BREITE STR. 51 · 21354 BLECKEDE
TEL. 05852 390003· FAX 390004

elbtal-reisebuero@gmx.de

1998 2013„Seit 15 Jahren in Bleckede“ 

Der Winter kommt ...

... mit neuen Reisekatalogen!

Weber’s Fahrrad-Shop

Tel. 05852 1272 · Breite Straße 6 · 21354 Bleckede

E-Bikes - jetzt bei uns probefahren

www.webers-fahrradshop.de

[ casi ] Über mehrere Wochen hatte das 
Elbehochwasser die oberste Priorität für die 
Feuerwehen der Stadt Bleckede. Die Elbdei-
che wurden erfolgreich verteidigt und die 
Flut zog an Bleckede vorbei. Jetzt sollen 
neue Ideen für die Sicherheit in Bleckede 
umgesetzt werden.

Der Stadtfeuerwehrverband Bleckede 
e.V. hat sich bei der DAS TUT GUT-Aktion 
der Sparkasse Lüneburg mit diesem Projekt 
beworben. Bitte unterstützen Sie das Projekt 
der Feuerwehr und helfen Sie Leben zu ret-
ten!

Die Feuerwehren möchten automatische 
Defibrillatoren (AED, Schockgeber) in den 
Ortsteilen stationieren und somit die Über-
lebenschancen bei Herzversagen erhöhen. 
Im Falle eines Herz-Kreislauf-Stillstandes 
geht es um Minuten. Statistisch sterben in 
Deutschland täglich über 250 Menschen an 
plötzlichem Herzversagen. 

Ein Automatisierter Externer Defibrillator  
(AED) kann in diesem Fall Leben retten! Ins-
besondere bei Notfällen in den Ortsteilen 

benötigt der Rettungsdienst etwas länger bis 
zur Einsatzstelle - hier kann ein AED im Ort 
wertvolle Minuten sparen und die Wieder-
belebung ermöglichen.

Bei einem Kreislaufstillstand verringert 
sich die Chance auf erfolgreiche Wiederbe-
lebung mit jeder Minute um ca. 10%.

Mit diesem Projekt soll die weitere Verbrei-
tung und Verfügbarkeit von Defibrillatoren 
in der Stadt Bleckede gefördert werden.

Durch Stationierung der Defibrillatoren 
bei den vier Zügen der Stadtfeuerwehr wird 
eine flächendeckende Verteilung in den 
Ortsteilen erreicht. Die Geräte sind bei Ein-
sätzen und Veranstaltungen immer vor Ort. 
Die Lagerung auf dem Einsatzfahrzeug, im 
Feuerwehrhaus oder Dorfgemeinschafts-
haus macht den Defibrillator im Ortsteil 
kurzfristig verfügbar. 

DAS TUT GUT hilft Leben retten! Bis zum 
31. August sind alle GiroPRIVILEG-Kunden 
der Sparkasse stimmberechtigt. Bitte unter-
stützen Sie unser Projekt! Retten Sie Leben! 
(Kategorie „groß“, Projektnummer 333).

Einsatzkräfte der Feuerwehr und Mitglieder der Jugendfeuerwehr
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Stromschlag für das Überleben -
Feuerwehr Bleckede bewirbt sich mit Projektidee

[ mabe ] Wir, die Freiwillige Feuerwehr 
Nahrendorf-Oldendorf und die Freiwillige 
Feuerwehr Dahlenburg haben zwei Pro-
jektideen, die Anschaffung von zwei Klein-
bussen für die Jugendfeuerwehren, bei der 
Förderinitiative DAS TUT GUT. der Sparkas-
se Lüneburg eingereicht. Damit wir unsere 
Projektidee umsetzen können, benötigen 
wir möglichst viele Stimmen. Bitte geben Sie 
uns Ihre Stimme bis zum 31. August! Wie? 
Sofern Sie bereits Inhaber des regionalen 
Mehrwertkontos GiroPRIVILEG und min-
destens 18 Jahre alt sind, finden Sie Ihren 
Wahlbogen in der Juni-Ausgabe Ihres Kun-
denmagazins. Weitere Informationen finden 
Sie im Internet. Kreuzen Sie unsere Projekt-
idee an, geben den Wahlbogen in Ihrer 
Bankfiliale ab oder verschicken ihn per Post.

Die Jugendfeuerwehr (JF) der Gemeinde 
Nahrendorf besteht aus Jugendlichen aus 
den Ortsfeuerwehren Nahrendorf-Olden-
dorf, Pommoissel und Kovahl. Seit einiger 
Zeit kooperiert die JF mit der Jugendfeuer-
wehr Tosterglope.

Die Jugendfeuerwehr Dahlenburg bildet 
in Kooperation mit den Feuerwehren aus 
Ellringen und Harmstorf-Köstorf Jugendliche 
in der Jugendfeuerwehr aus. Einer der heu-
tigen Schwerpunkte der Jugendarbeit der 
Freiwilligen Feuerwehren liegt neben der 
feuerwehrtechnischen Aus- und Fortbildung 
auch in der (sozialen und demokratischen) 
Erziehung.

Warum tut dieses Projekt der Region und 
ihren Menschen GUT? Durch zwei Klein-
busse, im Feuerwehrjargon MTF (Mann-
schaftstransportfahrzeug) genannt, wird die 
Arbeit erheblich vereinfacht. Die Jugend-
lichen können zu Aktivitäten rund um die 
Feuerwehr, wie bspw. Orientierungsmär-
schen, Zeltlagern aber auch zu den Übungs-
dienst gefahren werden.

In einer strukturschwachen Region wie 
der Samtgemeinde Dahlenburg ist es wich-
tig, den Kindern und Jugendlichen frühzeitig 
eine vernünftige und sinnvolle Freizeitgestal-
tung zu ermöglichen. Um diese Arbeit auch 
erfolgreich fortsetzen zu können, benötigen 
wir Ihre Unterstützung.

DAS TUT GUT. – 
Jugendfeuerwehr
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AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

      Zimmerarbeiten

            Dacheindeckungen

                Holzrahmenbau

                    Innenausbau

                        Dämmarbeiten nach EnEV

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

Zimmerei & Dachdeckerei
Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de
seit
1888
seit
1888

Wie Sie sicherlich den verschiedenen Me-
dien entnommen haben, wird der deutsche 
Zahlungsverkehr mittelfristig auf den euro-
päischen Standard SEPA umgestellt. Die 
EU-Kommission hat das Ende der jeweils 
nationalen Zahlungsverkehrsverfahren zum 
01.02.2014 verkündet. Danach herrscht  
im Euroraum ein einheitlicher Zahlungsver-
kehr. Die Samtgemeinde Dahlenburg wird 
bereits ab November 2013 den Zahlungs-
verkehr umstellen. Die vorbereitenden Ar-
beiten hierfür laufen bereits. 

Bislang wurden die fälligen Zahlungen 
wie z.B. Grundsteuern, Hundesteuern, Kin-
dergartengebühren usw. auf Grund der 
erteilten Einzugsermächtigungen von der 
Samtgemeinde Dahlenburg eingezogen. An 
Stelle dieses Verfahrens tritt ab November 
2013 zukünftig das SEPA-Lastschriftverfah-
ren. Die bereits erteilten Einzugsermächti-
gungen werden dabei als SEPA-Lastschrift-

mandat weitergenutzt. 
Für SEPA-Lastschriften werden grund-

sätzlich IBAN (International Bank Account 
Number, internationale Kontonummer) und 
BIC (Business Identifier Code, internationale 
Bankleitzahl) anstatt der Kontonummer und 
Bankleitzahl benötigt. Die Umstellung er-
folgt hier automatisch durch ein Programm.

Jeder Lastschrifteinreicher (Zahlungsemp-
fänger) besitzt eine individuelle Kennung 
zur Identifizierung, die sogenannte Gläubi-
ger-Identifikationsnummer. Diese Nummer 
und die vom Zahlungsempfänger jedem 
Mandat zuzuordnende Mandatsreferenz 
(z.B. Kassenzeichen, Rechnungsnummer) 
ermöglichen dem Zahler einen einfachen 
Abgleich von Belastungen auf seinem 
Zahlungskonto/Girokonto. Die Gläubiger-
Identifikationsnummer ist in Deutschland 18 
Stellen lang und wird von der Deutschen 
Bundesbank vergeben. 

Information zur SingleEuropeanPaymentArea-Einführung
Auf Grund der Umstellung werden für 

sämtliche Steuern und Abgabearten die 
Lastschriften unter Angabe der Gläubiger-
Identifikationsnummer und einer Mandatsre-
ferenz eingezogen. Dabei werden nur noch 
IBAN und BIC angegeben. Diese Angaben 
finden Sie unter anderem auch auf Ihrem 
Kontoauszug.

Zur Vorbereitung der Umstellung und 
Mitteilung aller erforderlichen Angaben 
werden sobald möglich allen Steuerpflichti-
gen neue Steuerbescheide zugesandt. Bitte 
überprüfen Sie die dort angegebenen Kon-
todaten. Sollten diese Angaben nicht mehr 
aktuell sein, bitten wir um Nachricht. Selbst-
verständlich können Sie der Umwandlung 
auch widersprechen. In diesem Fall werden 
die Kontodaten hier gelöscht und die fäl-
ligen Steuern/Abgaben/Gebühren müssen 
dann von Ihnen überwiesen werden.

Ihre Samtgemeindeverwaltung

[ besu ] Was macht die Physiotherapeu-
tIn, SprachtherapeutIn, LerntherapeutIn, wie 
schmeckt ein gesundes Frühstück, wie wir-
ken Karius und Baktus auf unseren Zähnen 
und welche Bewegung macht Dir Spaß?

Mitmachen - Spielen - Informieren heißt        
eine Rallye für Jung und Alt, die durch un-
seren Gesund & fit-Parcours führt. Unter dem 
Veranstaltungsmotto: „Rund um’s gesunde 
Leben“ gibt es viele Preise zu gewinnen.

Ab 10:00 Uhr bietet der DSK einen „Tag 
der offenen Tür“ an. Es gibt Vorführungen 
und Mitmachaktionen. Die einzelnen Abtei-
lungen stellen sich in der Halle und auf dem 
Sportplatz vor.

Am Samstag, den 17. August, geht die 

Gesund und fit - mach mit!
Rallye beim JUZ (am Freibad) in Dahlenburg 
um 11:00 Uhr los! 

Infos: B. Schmucker, Tel. 05851 9445135 
und H. Carstensen, Tel. 05851 944642.

[ up ] Sportlich geht es zu im beschau-
lichen Sommerbeck bei Dahlenburg am 25. 
August, wenn der Startschuss zum „1. Som-
merbecker Dachslauf“ fällt. Um 11:00 Uhr 
geht es los.

„Die Sommerbecker“ als Initiatoren pla-
nen, diesen Volkslauf ab sofort jährlich zu 
organisieren. Motivierte Einzelläufer oder 
Viererteams können sich an der 5 km- oder 
10 km-Strecke versuchen. Walker genießen 
die 5 km lange Strecke im schönen Sommer-
becker Umland. 

Die Strecke misst genau 5 km, ist über-
wiegend asphaltiert und bewältigt 11 Hö-
henmeter. Somit ist sie optimal als Vorberei-
tungs-, Regenerations- und Jedermanns-Lauf.

Attraktive Preise wie tolle Gutscheine oder 
zwei Autos für ein Wochenende winken den 
Siegern.

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter 
statt. Teilnehme ab 12 Jahren. „Die Sommer-
becker“ versprechen eine Familienveranstal-
tung mit Kaffee und Kuchen, lecker Gegrill-
tem und vielem mehr für Groß und Klein. 
Melden Sie sich rechtzeitig an unter www.
my.raceresult.com.

1. Sommerbecker 
Dachslauf
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[ angy ] „Nichts kann 
einen Menschen mehr stär-
ken, als das Vertrauen, das 
man ihm entgegen bringt.“ 
(Adolf von Harnack)

So wurden Bewohner/
Innen, Angehörige und 
Gäste zum Sommerfest 
im Jahre des 10-jährigen 
Bestehens des Johannes-
haus Dahlenburg am 6. 
Juli eingeladen. Der Juli 
ist der Monat der Sommer-
feste und auch dieses Mal 
bescherte der Wettergott 
allen Beteiligten einen son-
nigen, sommerlichen Nachmittag unter frei-
em Himmel, wobei wunderschön dekorierte 
Zelte und Sonnenschirme für genügend 
Schatten sorgten. 

Nach der Begrüßung durch den Ge-
schäftsführer Harald Steindorf und Einrich-
tungsleiterin Anke Grzyb standen Musik 
und Spaß auf dem Programm, wobei der 
kulinarische Genuss, zubereitet von un-
serem Küchenteam, nicht zu kurz kam. Das 
Angebot reichte vom Kuchenbuffet über er-
frischenden „Hugo“ bis zu leckeren Salaten, 

Würstchen und Frikadellen.
Für die musikalische Untermalung sorgte 

wieder einmal Otto Skof mit seinem Akkor-
deon. Es wurde kräftig mitgesungen, ge-
klatscht und geschunkelt.

Für viel Spaß und Gelächter sorgten in 
diesem Jahr die Mitarbeiter aus dem Pfle-
gebereich mit diversen Sketchen, für die im 
Vorfeld fleißig geprobt wurde. Des Pfarrers 
Katze begeisterte ebenso, wie der Arztbe-
such und der Dialog zwischen Nachtschwe-
ster und Patient. Die Lachmuskeln waren bei 
allen Darbietungen gefordert und unsere 
Mitarbeiter/Innen ernteten verdient viel Bei-
fall und Gelächter. Sie sorgten alleine durch 
ihre „Verkleidungen“ und eine kreative Ku-
lisse für viel Spaß.

Ein herzliches Dankeschön an all unsere 
Bewohner/Innen, Angehörigen und Gäste 
für die schönen und fröhlichen Stunden, an 
Otto Skof, der mit seiner Musik wieder ein-
mal begeistert hat, bei allen Mitarbeitern/
Innen, die zum Gelingen unseres Festes bei-
getragen haben, und natürlich beim Wetter-
gott für das tolle Sommerwetter. Ein sommerlicher Gruß

Fröhliche Stimmung bei Hugo, Kaffee und Kuchen
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10 Jahre Johanneshaus Dahlenburg - Sommerfest

[ mahe ] Musik nicht nur aus der Zeit von 
Friedrich dem Großen mit dem Hansea-
tischen Kammer-Ensemble.

 Unter dem Titel „SANS SOUCI“ (ohne 
Sorge) präsentiert das Hanseatische Kam-
mer-Ensemble am Samstag, 24. August um 
19:30 Uhr im Schloßsaal, Schloß Bleckede, 
in diesem Konzert eine bunte Mischung aus 
der Zeit Friedrich des Großen (Friedrich II). 
Wie man weiß, komponierte der Preußen-
könig und spielte selbst täglich bis zu zwei 
Stunden Flöte. Deshalb wird das Kammer-
Ensemble für dieses Konzert auch um einen 
Gast-Flötisten erweitert.  

 Als Höhepunkt dieses Programms spielen 
die Musiker das bekannteste Flötenquartett 
von W.A. Mozart - KV 285 in D-Dur, eines 
der heitersten und vollkommensten Werke 
der Musikliteratur. Außerdem werden 
Werke des „alten Bach“, wie der König J. 
S. Bach nannte, und auch Werke der Bach-
Söhne erklingen. J. S. Bach komponierte zu 
Ehren seines Verehrers „Das musikalische 
Opfer“, ein für viele Musikhistoriker noch 
verschlüsseltes Werk, das viele Fragen offen 
läßt und wegen seiner technischen Schwie-
rigkeiten von vielen Musikern gemieden 
wird. Das Hanseatische Kammer-Ensemble 
läßt sich von diesen Schwierigkeiten nicht 
entmutigen und möchte einen Teil dieses 
Werkes, das voller Esprit und swingender 
Rhythmen steckt, dem Publikum nicht vor-
enthalten. Die Söhne von J. S. Bach waren 
alle gute Komponisten, ihre Musik ist jedoch 
zu Unrecht weniger bekannt, wohl weil sie 
als „galant“ empfunden wird. Ein anderer 
klangvoller Höhepunkt wird ein Streichtrio 
von L. v. Beethoven sein und passend dazu 
werden Beethoven`s Ländlerische Tänze das 
Publikum einstimmen. Um das Programm 
dennoch nicht zu einseitig klassisch zu ge-
stalten, werden im zweiten Teil auch einige 
„musikalische Überraschungen“ erklingen, 
die aber zum Programm passen.  

Julia Semenova, Dozentin am Musischen 
Forum in Oststeinbek, wird durch das Pro-
gramm führen und selbstverständlich auch 
Violine spielen. Ihr zur Seite stehen ihre 
langjährigen Profi-Kollegen Helmut Stuarnig 
die Viola und Martin von Hopffgarten das 
Violoncello sowie Dr. Dietrich Drömann.  

Kartenvorverkauf: Buchhandlung Hoh-
mann in Bleckede und Scharnebeck.

Konzert „Sans 
Souci“ - ohne Sorge 

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Konzert 
„SANS SOUCI“ - OHNE SORGE 

Musik nicht nur aus der Zeit Friedrichs des  
Großen mit dem Hanseatischen Kammer-Ensemble
Schlosssaal – Elbschloss Bleckede        
Samstag, 24.08.2013 · 19:30 Uhr

Eintritt 14 €, Mitglieder 10 €, Kinder 2 € 
VVK: Buchhandlung Hohmann Bleckede/Scharnebeck
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Netzwerke

Internet- und DSL-Einrichtung

Telefon-AnlagenComputer

dcs Dahlenburger Computer Service
Bernd Chudzinski
Ellringer Straße 36
21368 Dahlenburg

Tel.: (0 58 51) 18 19
www.dcs-webline.de

Installationsservice
SCHIEFKE Bauelemente

Lieferprogramm:
Holz- PVC- Alu-Fenster und -Türelemente

Rolläden · Insektenschutz

Hauptstr. 45 · 21368 Dahlenburg - Lemgrabe 
Tel. 05851/1204 · Fax 05851/7140 · mobil 0171/9928896

∇  Elektro-Installation 
∇  Elektrogeräte 
∇  Miele-Kundendienst 
∇  Datennetzwerk 
∇  Telefonanlagen

Hauptstraße 7-9 · 21368 Dahlenburg/Lemgrabe
Telefon (0 58 51) 441 · Telefax (0 58 51) 444

[ jean ] Am 25. Juni 
sind einige Schülerinnen 
und Schüler der Ober-
schule Dahlenburg mit 
vier Begleitpersonen in 
den Heidepark Soltau ge-
fahren. Mit dieser Fahrt 
wurde den Schülern, die 
u. a. in Schulprojekten 
(Schulsanitäter, Juca) tä-
tig sind, ein besonderer 
Dank für ihr Engagement 
an der Schule ausgespro-
chen.

Nach der Ankunft ha-
ben die Schüler den Park 
unsicher gemacht. Ob 
in der Bucht der Toten-
kopfpiraten, im Land der Vergessenen, in 
Wild Wild West oder aber Transsilvanien, 
die vielseitigen Fahrgeschäfte ließen keine 
Wünsche offen.

Der Eine mochte es lieber ein wenig 
wilder und wählte die Fahrt mit einer Ach-
terbahn, der Andere bevorzugte eine ent-

spannte Fahrt mit der Panoramabahn, um 
die schöne Aussicht über den Heidepark zu 
genießen.

Nachdem alle einen ereignisreichen und 
trockenen Tag im Freizeitpark hatten, ging 
es mit dem Bus zurück nach Dahlenburg, wo 
wir wohlbehalten ankamen.

Da kann einem schon schwindelig werden!
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Die Oberschule sagt Danke -
Fahrt in den Heidepark

[ mada ] Mit gleich vier Filmen möchte 
das Mobile Kino Niedersachsen in Zusam-
menarbeit mit den Turmfreunden und dem 
DSK am 11. Oktober und 23. November 
(im Rahmen der Dahlenburger Kulturwoche) 
wieder viele Kinobegeisterte in den neuen 
Kinoraum der Dahlenburger Trainingsa-
kademie (Marienauer Weg) locken: Auf 
vielfachen Wunsch werden an den beiden 
Abenden jeweils um 20:00 Uhr die Filme 
„Ziemlich beste Freunde“ und „Life of Pi“ 
gezeigt.

Die Kinderfilme, die jeweils ab 16:00 Uhr 

Kinoherbst in Dahlenburg
laufen, standen bis zum Redaktionsschluss 
leider noch nicht fest.

Also bitte schon mal vormerken und die 
tagesaktuellen Presseinformationen beach-
ten: Die mobilen Kinovorführer kommen 
wieder und bereiten uns viele angenehme 
und schöne Kinostunden. Jetzt fehlen nur 
noch Sie zur glücklichen „Sehergemein-
schaft.“ Auch unsere Eintrittspreise bleiben 
stabil! Schauen Sie doch mal vorbei! Wei-
tere Informationen finden Sie auch unter 
www.mobiles-kino-niedersachsen.de oder 
www.dahlenburg.de.

Hausmeister
Haus · Garten · Friedhof · Winterdienst

Hans Günther Vick
An der Neetze 17 · 21368 Dahlenburg
       Telefon 05851 - 944 977
       Mobil 0162 - 80 83 396

[ toke ] Nach vielen Jahren sehr pro-
duktiver Zusammenarbeit hat ein Teil des 
Vorstandes des Fördervereins der Fürsten-
wall-Schule nun seine Ämter niedergelegt. 
Neben dem 1. Vorsitzenden, Herrn Bran-
denburger, traten außerdem der 2. Vorsit-
zende, Herr Schultz, die Schriftführerin, 
Frau Meyer-Pernak und die Kassenwartin, 
Frau Jahnke zurück. In ihrer Amtszeit hat der 
Förderverein u. a. jedes Jahr Projekte zur 
Gewaltprävention unterstützt, die Bücherei 
der Fürstenwall-Schule aufgerüstet, Lehrma-
terialien und Bücher angeschafft, Jahr für 
Jahr die Schüler und Helfer beim Sommer-
sportfest mit Hot Dogs versorgt, Musik- und 
Audiogeräte finanziert, Lesewettbewerbe 
und Flohmärkte organisiert und Autorenle-
sungen möglich gemacht. 

Die Schule dankt den ausscheidenden 
Eltern sehr herzlich für ihre treue, ehren-
amtliche und gute Arbeit zum Wohle der 
Fürstenwall-Schule. Im Anschluss an die 
Feierstunde zur Eröffnung der neuen Spiel-
geräte verabschiedete Frau Näfken Herrn 
Brandenburger, stellvertretend für den alten 
Vorstand, mit einem Blumenstrauß, dank-
te den Vorstandsmitgliedern für ihre tolle 
Arbeit und erklärte ihre Vorfreude auf die 
Zusammenarbeit mit dem neu gewählten 
Vorstand des Fördervereins. 

Neben Frau Hampel-Derrey, Frau Nause 
und Herrn Helbig, die dem Gremium erhal-
ten bleiben, sind zusätzlich Frau Grölz (als 
1. Vorsitzende), Frau Gronholz (als 2. Vor-
sitzende), Frau Kuhlmann und Herr Bendorf 
in den Vorstand des Fördervereins gewählt 
worden.

Förderverein der 
Fürstenwall-Schule mit 

neuem Vorstand
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Anzeige

[ rr ] Ja, das gibt es wirklich und zwar 
direkt vor der Haustür. 

In der Zeit vom 6.-20. Juli bot das Stu-
dienhaus in Zusammenarbeit mit dem ZEIT 
Schülercampus in Marienau einen Lern-
Erlebnis Camp „Globales Handeln und 
Wirtschaften“ an. 28 Schüler aus allen 
Teilen Deutschlands, aber auch aus Singa-
pur, Hongkong, Wien und Paris, sind mit 
insgesamt neun Betreuern von Studienhaus 
zum ersten Mal nach Marienau gekommen, 
um das Angenehme mit dem Nützlichen zu 
verbinden. Sinnvolle Ferienerlebnisse und 
effektives Lernen gehören zwangsweise zu-
sammen. Neben Unterricht in den Fächern 

Deutsch, Deutsch als Fremdsprache, Mathe-
matik, LernMethodik, Englisch, Französisch 
und Latein, bietet ein außerordentlich weit-
gefächertes, ausgewähltes Freizeitangebot 
wie „Naturerfahrungen, Musizieren, Kunst, 
Kreatives Gestalten und Sport“, aber auch 
Ausflüge in die Umgebung und nach Ham-
burg an den Hafen sowie in die ZEIT ON-
LINE GmbH, den Schülern die besten Vo-
raussetzung ihre Wünsche und Neigungen 
nach Maß zu finden. Die Kursangebote und 

[ mabu ] Die Wettbewerbsgruppe der Feu-
erwehr Gienau konnte in diesem Jahr zum 
dritten Mal in Folge den begehrten Wan-
derpokal der Samtgemeinde Dahlenburg 
gewinnen. 

Bei herrlichem Frühsommerwetter hat-
te die gastgebende Wehr aus Hamstorf-
Köstorf zum diesjährigen Samtgemeinde-
wettbewerb geladen. Um 10:00 Uhr war 
es dann soweit, die Wettbewerbsgruppen 
stellten sich nach einer harten Ballnacht, 
hervorragend organisiert von der veranstal-
tenden Feuerwehr Harmstorf-Köstorf, den 
Wettbewerbsrichtern.

Die Wettbewerbsgruppe aus Gienau, ver-
stärkt durch zwei Mitstreiterinnen aus Lem-
grabe, konnte sich hierbei souverän gegen 
die Konkurrenz aus Ellringen-Dahlem und 
Nahrendorf-Oldendorf durchsetzten. Bei 
den anschließenden Pokalwettbewerben 
zeigten die angereisten Gruppen aus dem 
gesamten Landkreis Lüneburg den anwe-
senden Besuchern deutlich ihr Leistungsver-
mögen, so mancher staunte nicht schlecht, 
mit welcher Routine und Schnelligkeit hier 
der Umgang mit den verschiedensten 
technischen Geräten aus den großen Ein-
satzfahrzeugen gepflegt wird. Bei der an-
schließenden Siegerehrung wurde es dann 
spannend. Bei den Gemeindewettberben 
konnte Gemeindebrandmeister Ottmar 
Möller die Gruppe aus Gienau als Gemein-
desieger verkünden. Die Gienauer blieben 
somit im dritten Jahr in Folge ungeschlagen 
und dürfen den von der Samtgemeinde Dah-
lenburg gestifteten Pokal ihr Eigen nennen. 
Und auch bei den anschließenden Pokal-
wettbewerben ging die Gruppe aus Gienau 
als Sieger hevor.

Inhalte sind handlungs- und stärkenorien-
tiert, gehirngerecht und individuell. Das ist 
der ganzheitlich systemische Ansatz des um-
fassenden methodischen Kurskonzepts, bei 
dem das „Lernen lernen“ im Vordergrund 
steht. Geschult werden soll die bewusste 
Wahrnehmung und die Vermittlung von Ori-
entierungswissen. Das besondere Merkmal 
der LernErlebnisKurse ist die gute Betreu-
ung. Die Schüler werden von den Lehrern 
rund um die Uhr betreut.

„Für die Unterbringung unserer LernErleb-
nisKurse ist Marienau perfekt. Hier finden 
wir hervorragendste Lernbedingungen mit 
großartigen Sport- und Freizeitmöglich-
keiten, auch auf dem Tennisplatz und einer 
Sportanlage mit modernem Kunstrasenbe-
lag; ein atemberaubendes Ambiente, mit 
Pferden, hauseigenem See sowie Gebäude-
komplexe, die die Schule mit sehr gut aus-
gestatteten Klassenräumen, Internatsräume 
und Speisesäle beherbergen“, schwärmt 
Bert Burtzlaff, Kursleiter von Studienhaus. 
„Sogar die Küche geht auf die individuellen 
Wünsche unsere Gäste ein, ganz gleich ob 
jemand Vegetarier ist, eine Gluten-Unver-
träglichkeit oder Laktose-Intoleranz hat, es 
muss keiner hungern“, fügt seine Kollegin 
augenzwinkernd hinzu.

Zum Studienhaus gehören mehr als 200 
Lehrkräfte. Die Lehrer praktizieren me-
thodisch interessantes Unterrichten. Das 
Unterrichtskonzept akzeptiert neben der 
Wissensvermittlung vor allem die Rolle des 
Lernberaters. Andere Lernlandschaften von 
Studienhaus sind St. Blasien im Schwarz-
wald, Ettal in den Alpen, Chelmsford in 
Essex und Ottawa in Kanada, um nur einige 
Lernorte zu nennen. 
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Lernen auch in den Ferien?3. Gemeindesieg 
in Folge

Staatlich anerkanntes Internatsgymnasium und Ganztagsschule

Schule Marienau · 21368 Dahlem · 05851 941-0 · www.marienau.de

Staatlich anerkanntes Internatsgymnasium und Ganztagsschule

Unsere Schüler stehen im Vordergrund.
Sie lernen
• Verantwortung für sich und andere zu übernehmen

• Gemeinschaft und Demokratie zu leben

• ihr Lernen selbst in die Hand zu nehmen

• vertrauensvoll in die Zukunft zu blicken

mit sicheren  Schritten zum Abitur

A

17. Feuerwehrmarsch
„Rund um Gienau“
am 15. September 2013
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Franz Hoyer
Baumschule 
und Floristik

Inh. Joachim Hoyer
Dannenberger Landstr. 5

21368 Dahlenburg
Tel. 05851-343 • Fax 7883

Telefon (0 58 07) 2 55
Hauptstraße 32 · 29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

IHRE ZUVERLÄSSIGE DACHDECKEREI SEIT ÜBER 80 JAHREN

THEIDING
DACHDECKER GMBH & CoGMBH & Co. KG

[ anbo ] Auf 
dem Sportplatz 
des VfL Bleckede 
erlebten die Fuß-
ballbegeister ten 
des Stadtgebietes 
am 12. Juli ei-
nen spannenden 
Kampf um den 
Wanderpokal. Die 
Spieler des TuS 
Barskamp konnten 
das zum ersten 
Mal seit Jahren 
wieder ausgerich-
tete Turnier um 
den Stadtpokal für 
sich entscheiden. 
Das Finale gegen 
den Gastgeber VfL 
Bleckede gewann das Barskamper Team 
erst nach der regulären Spielzeit durch das 
Elfmeter-Schießen. Zum Ende der regulären 
Spielzeit stand es 3:3 unentschieden. 

Um den Stadtpokal spielten neben den 
VfL Bleckede, dem TuS Barskamp und dem 
SV Karze eine vierte Mannschaft, die aus 
Spielern aller drei Clubs gebildet wurde und 
sich die All-Star-Mannschaft nannte. 

Nachdem um 17:30 Uhr auf dem Sport-
platz die Halbfinals ausgelost wurden, be-
gann das erste Spiel um 18:00 Uhr. Eine 
Partie dauerte jeweils 45 Minuten. Die Sie-
ger aus den Partien spielten dann im Finale 
den Stadtpokal aus, die unterlegenen Teams 
kämpfen um Platz drei. 

Platzierung: 1. TuS Barskamp; 2. VfL Ble-
ckede; 3. SV Karze; 4. All-Star-Mannschaft.

Die siegreiche Mannschaft des TuS Barskamp
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TuS Barskamp erfolgreich beim Stadtpokal

[ besu ] Es ist wieder soweit! Ab dem 7. 
November startet die AWOSOZIALe Dien-
ste einen neuen Elternkurs in Dahlenburg.  
„Warum macht mein Kind nur so etwas?“ 
„Was soll ich bloß machen?“

Wer kennt diese Fragen nicht! Gemein-
sam mit anderen Eltern soll es rund um Fra-
gen der Erziehung gehen. Was läuft gut? 
Was könnte besser laufen? Wie kann ich 
mein Kind besser verstehen?

Im Kurs soll das richtige „Handwerks-
zeug“ vermittelt werden, um auf diese Fra-
gen Antworten zu finden.

Gemeinsam mit anderen Eltern gibt es für 
mehrere Monate ein wöchentliches Treffen, 
immer donnerstags von 9:45 bis ca. 11:45 
Uhr in den Räumen der AWOSOZIAle Dien-
ste, Dannenbergerstr. 20, Dahlenburg.

Für eine Kinderbetreuung in dieser Zeit 
ist gesorgt und der Kurs ist kostenlos! (Bei 
Bedarf kann ein Abholdienst organisiert 
werden). Bei Interesse melden Sie sich an 
bei Beate Schmucker, Dannenbergerstr. 20, 
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 9445135.

Elternkurs der AWO

[ towe ] Das Elbe-Hochwasser floss ab, 
endlich konnte der Sommer in der Elbtalaue 
beginnen! Darüber freute sich auch die 
Werbegemeinschaft Handel und Handwerk 
in Bleckede e.V., die aus diesem Anlass 
am 30. Juni die ersten Fährgäste mit einem 
zweiten Frühstück, Kaffee und kleiner Stär-
kung begrüßt hat.

Das Stadtbild war während des Elbehoch-
wassers geprägt vom Einsatzverkehr rund 
um die Uhr, tausenden unermüdlichen Hel-
fern aus nah und fern, fehlenden Kollegen 
in den Betrieben und zugleich Verunsiche-
rung bei Gästen und Kunden, so ist nun der 
Alltag wieder eingetreten.

Dazu gehört auch die regelmäßige Fähr-
verbindung zwischen Bleckede und Neu 
Bleckede bzw. weiter ins Amt Neuhaus, 
die durch das Hochwasser zwischenzeit-
lich auch zum Erliegen kam. Und so ist es 
nicht verwunderlich, dass die Werbege-
meinschaft gerade die Fähre für ihre Akti-
on ausgewählt hatte, die von Pendlern wie 
Touristen gleichermaßen stark frequentiert 
wird. Zugleich symbolisiert sie die Erlebbar-
keit der Elbe und dies an diesem Wochen-
ende in ganz besonderem Maße: Zum 1. 
Juli 1993, also vor genau zwanzig Jahren, 
kamen der rechtselbische Ortsteil Bleckede-
Wendischthun und die Gemeinde Amt Neu-
haus nach fast 50-jähriger Trennung zum 
Landkreis Lüneburg zurück – die einzige 
Rückgliederung einer Fläche der „neuen“ 
Bundesländer zu einem westdeutschen Bun-
desland.             

                          

Gern nahmen die Fährgäste die Erfrischung an
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Rückkehr des Alltags 
in Bleckede
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[ ki ] Riesenjubel brach aus, als am Sonn-
tag kurz nach 18:00 Uhr Karsten Hobbie 
aus Ventschau als Majestät des Schützen-
vereins Pommoissel ausgerufen wurde. Der 
Vorsitzende Norbert Runge freute sich über 
die vielen Gäste bei der Proklamation, die 
erfahren wollten, wer nach Rainer Huber 
die Königswürde errungen hatte. „An jedem 
Ende steht ein neuer Anfang“, meinte Runge 
launig, „wenn dem nicht so wäre, würde es 
nicht weitergehen, doch bei uns geht es wei-
ter“. Es sei ein intensiver Wettbewerb ge-
wesen, zog Runge Bilanz, denn es es gab 
mehr Königsanwärter als in den Vorjahren.  
Der neue Schützenkönig kommt aus der 
Nieperfitzer Kompanie. Sie wird mit ihrem 
Kompanieführer Jürgen Bauch nunmehr vor 
der Pommoisseler Kompanie marschieren. 
Erste Gratulantin des Königs waren  seine 
Frau Christine und die beiden Kinder des 
Königspaares Jonas und Johanna. Als Adju-
tanten begleiten Uwe Meyer und Hen-
ning Bartels die neue Majestät durch 
das Königsjahr.

„Ihr seid eine ganz tolle Truppe, wir 
sind stolz auf euch“, freute sich Run-
ge über die aktive Jungschützenabtei-
lung. Unter großem Beifall wurde Aylin 
Stelter zur Jungschützenkönig prokla-
miert. Ihre Adjutanten sind Ronja Stelter 
und Sina Röhrs.

Auf die Königsscheibe der Schüt-
zendamen haben so viele Damen ge-
schossen, wie seit Jahren nicht mehr, 
meinte Runge. Neue Rosenkönigin ist 
Ann-Christin Struck. Sie wird durch ihr 
Königinnenjahr von Stephanie Struck 
und Sylvia Esselborn begleitet. Nach-
dem alle neuen Majestäten in Amt und 
Würden waren, hieß es Abmarsch. Mit 
der Blaskapelle Stapel-Haar voran er-
folgte ein Ummarsch durch das Dorf. 

[ ki ] Zu Beginn der Proklamation der 
Kinderkönige dankte der Vorsitzende des 
Schützenvereins Pommoissel Norbert Run-
ge nicht nur dem Kinderkomitee unter der 
Leitung von Harald Esselborn für die Aus-
richtung des Kinderschützenfestes, sondern 

auch den Eltern, dass sie mit ihren Kindern 
der Einladung gefolgt waren, mit den Schüt-
zen gemeinsam zu feiern. „In den Kindern 
liegt unsere Zukunft“, hob Runge hervor und 
„es war gelungen, zusammen zu feiern. 
65 Kinder wollten Majestäten werden. Vor 
großer Publikumskulisse wurden Franziska 
Steep und Lucas Haicke proklamiert. Ihr Be-
gleiter sind Laura Artz und Svenja Bagung 
sowie Marcel Bartel und Leon Schmitz.

Ein tolles Fest in Pommoissel Stolze Kinderkönige in 
PommoisselMit dem Königsball am Abend, bei der die 

Kapelle „Wendy‘s Five“ noch einmal für 
tolle Tanzmusik sorgte, endete das Schüt-
zenfest. „Es war ein tolles Fest“, schwärmt 
der Vorsitzende Runge. Bei allen Veranstal-
tungen gab es eine sehr gute Beteiligung. 
Hoch zufrieden waren auch alle mit der 
neuen Zeltbewirtung von Susanne und Dirk 
Bickhardt und dem Service.

Beim Kommers am Sonntag mit Gastver-
einen Nahrendorf/Oldendorf und Borstel-
Sannenstedt und auch  bei der Kaffeetafel 
am Nachmittag sorgte die Blaskapelle Sta-
pel-Haar für eine schwungvolle Stimmung. 
Die Schützendamen traten mit einer lustigen 
musikalischen Parodie auf. Kreispräsident 
Bernd Kluczynski würdigte in seiner Gruß-
adresse, dass alle Schützen ernsthaft zwei 
Schüsse auf die Königsscheibe abgegeben 
hätten und König werden wollten. 
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Adjutant Uwe Meyer, König Karsten Hobbie mit seiner Frau 
Christine und den Kindern Jonas und Johanna, Adjutant 
Henning Bartels

Franziska Steep mit ihren Begleiterinnen Laura Artz und 
Svenja Bagung

Reserviert für Ihre Anzeige!
Ihre Werbung erreicht sämtliche Haus-
halte in der Samtgemeinde Dahlen-
burg, der Stadt Bleckede und den an-
grenzenden Gemeinden. 
Wann sind Sie dabei? Rufen Sie uns an: 
Ulrich Paschek, Tel 05851 97960-12
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[ ki ] Wie seit über 350 Jahren wird im 
Kirchspiel Himbergen Anfang September 
das Traditionsfest „Himberger Markt“ gefei-
ert. Eine Veranstaltung, die auch in  heutiger  
Zeit Menschen verbindet und die durch eine 
moderate Anpassung immer attraktiv geblie-
ben ist.

Was verbirgt sich hinter 
dem „Himberger Markt“? 
War er dereinst ein Versor-
gungsmarkt, zu dem Händler 
von weither anreisten, um der 
Bevölkerung in der ländlichen 
Region ihre Waren für den 
täglichen Bedarf  anzubieten, 
denn Geschäfte im heutigen 
Sinne kamen erst viel später. 
Mobil waren die Leute damals 
auch nicht. Am Himberger 
Markt wurden auch Kleidung 
und vieles mehr  für ein Jahr 
eingekauft und das Vieh der 
Bauern versichert. Natürlich 
gab es durch Schausteller zu 
dem Markttreiben auch einen 
Vergnügungsmarkt. Und ein 
solcher Vergnügungsmarkt steht seit eini-
gen Jahrzehnten im Mittelpunkt. Er führt die 
Tradition fort. Und auch hier zeigt sich wie 
wichtig es ist, ihn immer wieder den moder-
nen Anforderungen anzupassen. Es beginnt 
mit einem Tanz in der Scheune am 31. Au-
gust, um 20 Uhr im „Eichenhof“ in Rohrstorf.

In diesem Jahr wird es erstmals am Haupt-
tag am Dienstag, 3. September, keine öf-
fentliche Ratssitzung geben und damit an  
diesem Tag auch nicht die traditionelle of-
fiziell Markteröffnung. „Wir haben uns vom 
Rat dazu entschlossen, die offizielle Eröff-
nung mit der Fahnenhissung auf den Sonn-
tag, 1. September, nach dem plattdeutschen 
Gottesdienst (09:30 Uhr) um 10:30 Uhr  
vorzunehmen“, sagt Bürgermeister Jürgen 
Hinrichs. Denn nach dem Kirchgang pulsiert 

bereits das Leben. Es gibt einen Frühschop-
pen und Essen (unter anderem eine leckere 
Erbsensuppe) auf dem Marktplatz. Für die 
musikalische Begleitung sorgt der Himber-
ger Posaunenchor. Zu dem Markttreiben 
gibt es auch wieder einen Flohmarkt für die 
jüngsten Händler der Gemeinde. Der Kaf-

feegarten wird von der Jugendfeuerwehr 
ausgerichtet, die auch wieder eine Schatz-
suche für Kinder und Jugendliche an und um 
die Kirche organisiert. Die Schausteller bie-
ten zudem eine besondere Aktion an: Von 
13 bis 14 Uhr kostet jeder Fahrchip einen 
Euro.

Der Dienstag, der seit ewigen Zeiten 
der Haupttag war, ändert sich somit. Was 
bleibt, ist das Frühstück für Jedermann im 
Gasthaus Burmester. Es beginnt um 11:00 
Uhr. Mit dabei sind die Helgoländer Jungs, 
die für den musikalischen Rahmen sorgen. 
Den ganzen Tag heißt es dann „Prost Jahr-
markt“ beim Markttreiben an der Kirche und 
das fröhliche Treiben steckt alle an. Es gibt 
den Kaffeegarten der Landfrauen und natür-
lich auch wieder eine Schatzsuche.

„Fahren ohne Führerschein“ ist hier Pflicht

Auf zum Himberger Markt!

Samstag, 31. August

20:00 Uhr Tanz in der Scheune mit einem DJ -  
 Eintritt frei! Im Eichenhof in Rohrstorf 

Sonntag, 1. September

09:30 Uhr  Plattdeutscher Gottesdienst

10:30 Uhr  Eröffnung des Marktes durch den 
 Bürgermeister, Flaggenhissung, 
 Frühschoppen und vieles mehr     

                 Markttreiben

14:00 Uhr  Kaffeegarten der Jugendfeuerwehr
                 weiter Schatzsuche für Kinder und 
 Jugendliche

Dienstag, 3. September

11:00 Uhr Marktfrühstück für Jedermann 
 im Gasthaus Burmester in Almstorf
               Markt und Flohmarkt auf dem 
 Platz an der Kirche

14:00 Uhr Kaffeegarten der Landfrauen
                nachmittags wieder Schatzsuche 

Die Gemeinde Himbergen, 
die Schausteller und die 
Marktbeschicker freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Jürgen Hinrichs, Bürgermeister

Himberger Markt 2013Himberger Markt 2013Himberger Markt 2013 Das ist Spitze

Wiesenweg 7 · 21368 Dahlem · Tel.: 05851 944 52 33
info@appleslounge.de · www.appleslounge.de

Öffnungszeiten: Fr.17:00 - 22:00, Sa.15:00 - 22:00, 
So. 12:00 - 20:00 Uhr und nach Vereinbarung 

Balkanpop an gegrilltem 
Jerk-Hähnchen

Alle Weltbürger sollten sich Samstag, den 
17. August schon mal im Kalender markie-
ren. Um 20 Uhr spielt Ulrich Kodjo Wendt 
Wel tmusik auf dem diatonischen Akkordeon 
in der appleslounge. Er ist bekannt als Kom-
ponist für die Filme von Fatih Akin und spielt 
ein buntes Programm von Tango über Kletz-
mer bis Balkanpop.

Passend dazu wird die musikalische Welt-
reise mit Spezialitäten vom Grill begleitet. 
Ob jamaikanisches Jerk-Hähnchen, Balkan-
burger oder kreolische Schweinekoteletts 
– auch die Geschmacksnerven werden zum 
Schwingen gebracht.

Wenn Sie es regionaler mögen, kehren Sie  
auf Ihrer nächsten Radtour einfach mal auf 
einen Apfelwein oder eine Erfrischung ein  
und stärken sich für die Weiterfahrt mit einem  
Zwiebelkuchen. Was die Töpfe neben den 
üblichen feinen Kleinigkeiten im Rahmen 
des Menues des Monats zu bieten haben, 
finden Sie ebenso wie die Veranstaltungs-
termine unter www.appleslounge.de.

Auch für Feiern und Gruppen bis 25  Per- 
sonen ist die appleslounge bestens geeignet. 
Die Planung sowie Essen und Getränke 
können Sie mit den Betreibern individuell 
abstimmen. Unter 05851 9445233 werden  
alle Ihre Fragen dazu beantwortet. 

Diesmal gibt es rosa gebratenen Kalbs- 
tafelspitz und ein paar weitere Überraschun-
gen beim Menue des Monats in der  
appleslounge. Den Rest des Menues und In-
formationen zu den Veranstaltungen bei uns 
finden Sie unter www.appleslounge.de.

Erö�nen Sie Ihr Wochenende mit einem 
Menue oder unseren leckeren Kleinigkeiten 
oder lassen Sie es am Sonntag entspannt bei 
einem Drink bei uns ausklingen.

gut essen, gut trinken

Geht ins Ohr, ins Tanzbein und den Kopf: die musika-
lische Weltreise mit Ulrich Kodjo Wendt.

Das ist Spitze

Wiesenweg 7 · 21368 Dahlem · Tel.: 05851 944 52 33
info@appleslounge.de · www.appleslounge.de

Öffnungszeiten: Fr.17:00 - 22:00, Sa.15:00 - 22:00, 
So. 12:00 - 20:00 Uhr und nach Vereinbarung 

Balkanpop an gegrilltem 
Jerk-Hähnchen

Alle Weltbürger sollten sich Samstag, den 
17. August schon mal im Kalender markie-
ren. Um 20 Uhr spielt Ulrich Kodjo Wendt 
Wel tmusik auf dem diatonischen Akkordeon 
in der appleslounge. Er ist bekannt als Kom-
ponist für die Filme von Fatih Akin und spielt 
ein buntes Programm von Tango über Kletz-
mer bis Balkanpop.

Passend dazu wird die musikalische Welt-
reise mit Spezialitäten vom Grill begleitet. 
Ob jamaikanisches Jerk-Hähnchen, Balkan-
burger oder kreolische Schweinekoteletts 
– auch die Geschmacksnerven werden zum 
Schwingen gebracht.

Wenn Sie es regionaler mögen, kehren Sie  
auf Ihrer nächsten Radtour einfach mal auf 
einen Apfelwein oder eine Erfrischung ein  
und stärken sich für die Weiterfahrt mit einem  
Zwiebelkuchen. Was die Töpfe neben den 
üblichen feinen Kleinigkeiten im Rahmen 
des Menues des Monats zu bieten haben, 
finden Sie ebenso wie die Veranstaltungs-
termine unter www.appleslounge.de.

Auch für Feiern und Gruppen bis 25  Per- 
sonen ist die appleslounge bestens geeignet. 
Die Planung sowie Essen und Getränke 
können Sie mit den Betreibern individuell 
abstimmen. Unter 05851 9445233 werden  
alle Ihre Fragen dazu beantwortet. 

Diesmal gibt es rosa gebratenen Kalbs- 
tafelspitz und ein paar weitere Überraschun-
gen beim Menue des Monats in der  
appleslounge. Den Rest des Menues und In-
formationen zu den Veranstaltungen bei uns 
finden Sie unter www.appleslounge.de.

Erö�nen Sie Ihr Wochenende mit einem 
Menue oder unseren leckeren Kleinigkeiten 
oder lassen Sie es am Sonntag entspannt bei 
einem Drink bei uns ausklingen.

gut essen, gut trinken

Geht ins Ohr, ins Tanzbein und den Kopf: die musika-
lische Weltreise mit Ulrich Kodjo Wendt.

Anzeige
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[ hawü ] So lautet das Motto für die Be-
wirtschaftung der niedersächsischen Lan-
desforsten. Nach dem Vortrag von Forst-
direktor Johann-Adalbert Hewicker vom 
Niedersächsischen Forstamt Göhrde, der 
vom Ortsverband der CDU Dahlenburg in 
„Heils Hotel“ in Ventschau in Verbindung 
mit einem Spargelbuffet or-
ganisiert und durchgeführt 
wurde, konnten die Zuhörer 
den Eindruck gewinnen, dass 
dieses Motto auch erfolgreich 
umgesetzt wird.

Der Vortrag zur „Forstwirt-
schaft in unserer Zeit“ war in-
formativ, sachkundig vorgetra-
gen und fesselte die Zuhörer. 
Er gab Einblick in die vielfäl-
tigen Anforderungen an die 
Forstwirtschaft und bot einen 
interessanten Einblick in deren 
Geschichte.

So durfte den meisten Teil-
nehmern unbekannt gewesen 
sein, dass noch vor etwa 300 
Jahren in Deutschland fast alle 
großen Wälder abgeholzt waren, weil die 
Bevölkerung das Holz als Hauptenergieträ-
ger benötigte. Erst als die Verantwortlichen 
feststellten, dass die ungezügelte Abhol-
zung zu einer Energiekrise führte, dass 
kaum noch Bauholz verfügbar war und statt 
Wäldern offene Heidelandschaften in wei-
ten Teilen das Bild bestimmten, kam es zu 
einem Umdenken. 

Im Jahr 1713 formulierte erstmals der 
sächsische Oberberghauptmann Hans Carl 
von Carlowitz das Prinzip der Nachhaltig-
keit für die Nutzung der Wälder, das im 
übertragenen Sinn ja auch in heutiger Zeit 
für die Nutzung der Umwelt und den Einsatz 
von Energien und Rohstoffen allgegenwär-
tig ist.

Die Pflege des Waldes, der Schutz und 

der Umgang mit Krankheiten, die Preisent-
wicklung, die beim Anpflanzen von Bäu-
men in keiner Weise vorauszusehen ist und 
die Folgen nachhaltiger Forstwirtschaft für 
Klima und Grundwasserstand waren The-
ma des Vortrages und wurden von Herrn 
Forstdirektor Hewicker anschaulich und ver-

ständlich erläutert. Wie zu erwarten, gab es 
dann auch allerlei Fragen, die beantwortet 
werden sollten.

In Verbindung mit dem ausgezeichneten 
Spargelbuffet war der Abend insgesamt 
eine gelungene Veranstaltung und der Vor-
sitzende Hans-Joachim Würtz dankte mit 
einem Fässchen der Sommerbecker Dachs-
Brauerei dem Vortragenden für den interes-
santen Einblick in eine nicht jedem geläu-
fige Materie. Die nächsten Veranstaltungen, 
zu denen wieder alle Interessierten herzlich 
eingeladen sind, werden das Sommerfest 
mit prominenten Gästen am 23.08.2013 
im Orchideengarten der Gärtnerei Karge 
und die Vortragsveranstaltung im Januar 
sein, bei der zu einem sicherheitspolitischen 
Thema ein Referent erwartet wird. 

Nachhaltige Forstwirtschaft erhält unsere Wälder
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Wald in guten Händen

Schafstall in Ventschau
Alles für Ihre Feier, auch außer Haus

Restaurant mit 90/40/30 Plätzen
Rustikaler Schafstall mit bis zu 120 Plätzen

www.heils-hotel.de

Heil´s Hotel · Hauptstr. 31
21371 Ventschau

Tel./Fax 05853/1816
Mail: info@heils-hotel.de

HEIL’S HOTELHEIL’S HOTEL

Schafstall in Ventschau

[ fraj ] Im September 2010 startete die ev. 
Kirchengemeinde Dahlenburg in Kooperati-
on mit der neuen arbeit lüneburg-uelzen gG-
mbH das Projekt „Dahlenburger/n helfen“. 
Zunächst befristet auf 1,5 Jahre wurde das 
Projekt zwischenzeitlich verlängert. Nach 
nunmehr drei Jahren läuft der Betrieb jetzt 
zum 31.10.2013 aus. 

Von Beginn an ist das Projekt aus Diako-
niemitteln der Kirchengemeinde finanziert 
worden. Ziel war es, Menschen zusammen 
zu bringen. Einerseits Menschen, die im 
Alltag Hilfe brauchen bei Arbeiten, die für 
einen gewerblichen Anbieter zu klein sind, 
andererseits Menschen, die sich etwas dazu 
verdienen möchten, da sie ansonsten von 
einem sehr kleinen Budget leben müssen.

Die sozusagen „bezahlte Nachbar-
schaftshilfe“ hat in den letzten drei Jahren 
viele Kontakte geknüpft und spürbar Men-
schen geholfen, begleitet, unterstützt und 
gefördert.

Besonders zu danken ist an dieser Stelle 
Martin Baumgart, der als Koordinator des 
Projektes die Initiative aufgebaut, mit Leben 
gefüllt und durchgehend begleitet hat. Sei-
nem hohen Engagement ist es zu verdan-
ken, dass das Projekt auch über die zuerst 
geplanten eineinhalb Jahre hinaus verlän-
gert werden konnte.

Die Kirchengemeinde und die neue arbeit 
bedauern, dass jetzt auf Grund beschränk-
ter finanzieller Mittel eine Fortführung nicht 
mehr möglich ist, da sich auch Angebot und 
Nachfrage nicht verhältnismäßig entwickelt 
haben. Im Rückblick sind die Kooperations-
partner sich aber einig, dass „Dahlenbur-
gern helfen“ ein erfolgreiches Projekt war 
und bedanken sich bei allen Mitarbeitern 
und Kunden für die gute Zusammenarbeit.

Erfreulich ist, dass viele Kontakte auch über 
das Projektende hinaus bestehen bleiben und 
zukünftig über die Knappschaft weiter gere-
gelt zusammengearbeitet werden kann. 

Projekt „Dahlenburger/n 
helfen“ läuft aus
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[ up ] Fußpflege 
als separates Ange-
bot gibt es im Haus 
der Firma AGB Com-
puter in der Breiten 
Straße in Bleckede 
schon länger. Nach-
dem sich Frau Fi-
scher aus Altersgrün-
aus dem Geschäft 
zurückzieht, firmiert 
die Praxis seit dem 
1. Juli unter dem 
Namen „Fußpflege 
Bigas“ und hat den 
treuen Kundenstamm 
übernommen.

Als Angestellte von 
Inhaber Gregor Bigas bietet Silvia Müntzel 
medizinische Fußpflege im nicht heilkund-
lichen Bereich und freut sich auf Ihren Be-
such. Ihre Qualifikation hat sie in einer Aus-
bildung erworben. 

Zu ihren Tätigkeiten zählen klassische 
Fußpflege, das Entfernen von Hühneraugen 
oder Dornschwielen, aber auch Fuß- und 

Beinmassage. Neu im Angebot und dem all-
gemeinen Trend folgend ist die Depilation  
(Haarentfernung) von Bein, Arm, Brust oder 
Rücken.

Gern reserviert Silvia Müntzel während 
der Geschäftszeiten von 8 bis 18 Uhr einen 
Termin für Sie. Hausbesuche sind nach Ver-
einbarung selbstverständlich auch möglich.

Auch Männer freuen sich über gepflegte Füße

Silvia Müntzel freut sich in ihren Geschäftsräumen auf Ihren Besuch
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Gut zu Fuß - dank Fußpflege Bigas

AGB Computer · Breite Straße 2 · 21354 Bleckede · Tel. 05852 390101 · Fax 390065 · agb_computer@web.de

Alle Artikel ab 200,00 €
mit 5 Jahren Garantie!*
* ohne Zusatzkosten

Anzeige

[ kuf ] Antlitzdiagnostik-Tag am Donners-
tag, 12. September 2013 von 10 bis 18 
Uhr. Antlitzdiagnose durch die erfahrene 
Heilpraktikerin und Apothekerin Daniela 
Haverland in der Apotheke am Markt in 
Dahlenburg.

Nach der Lehre von Dr. Schüssler entste-
hen Krankheiten durch Mangel an verschie-
dene  Mineralstoffe wie Magnesium und 
Calcium. Mit Hilfe bestimmter Merkmale 
wie Hautbeschaffenheit (Falten, Farben, 
Schatten oder Schwellungen), Absonde-
rungen oder Ausschlägen - insbesondere im 
Gesicht – lassen sich entsprechende Mine-
ralsalz-Mangel-Diagnosen erstellen.

Für alle Fälle: 12 Schüßler-Salze
1. Calcium fluoratum für die Elastizität der 

Gewebe, Knochen und Zähne; 2. Calcium 
phosphoricum für Knochen und Zähne; 3. 
Ferrum phosphoricum für Stoffwechsel und 
Immunsystem; 4. Kalium chloratum wich-
tig für Schleimhaut und Drüsen; 5. Kalium 
phosphoricum für Gehirn-, Nerven- und 
Muskelzellen, 6. Kalium sulfuricum für den 
Stoffwechsel der Zelle; 7. Magnesium phos-
phoricum für das Nervensystem; 8. Natrium 
chloratum für den Flüssigkeitshaushalt und 
die Schleimhäute; 9. Natrium phosphoricum 
für Säureabbau und Fettstoffwechsel; 10. 
Natrium sulfuricum für Leber und Darm; 11. 
Silicea für Bindegewebe, Haare und Nägel; 
12. Calcium sulfuricum für die Durchlässig-
keit des Gewebes.

Um eine ungestörte Antlitzanalyse (Dauer 
ca. 30 min) zu ermöglichen, bitten wir Sie 
um eine Terminvereinbarung, telefonisch un-
ter 05851 7636 oder per e-mail unter apo-
theke.uffmann@t-online.de.

Das Team der Apotheke Am Markt freut 
sich, Sie zu einer Antlitzanalyse und Mine-
ralstoffberatung nach Dr. Schüssler bei Frau 
Daniela Haverland begrüßen zu dürfen.

„Gesichter sprechen Bände 
– was sagt Ihr Gesicht?“
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[ up ] Wollten Sie nicht schon immer ein 
ausgefallen bedrucktes T-Shirt haben oder 
eine komplette Fussballmannschaft mit be-
druckten Trikots ausstatten? Dann sollten Sie 
einmal das Werbehaus Bleckede und Steffen 
Reinhold im von-Estorffs-Weg 25 besuchen. 
Denn genau das ist eines der zahlreichen 
Arbeitsfelder im Angebot des Bleckeders.

Steffen Reinhold ist gelernter Medienge-
stalter und berät Sie kompetent bei der Um-
setzung Ihrer Wünsche. 

Seit dem 1. April 2013 betreibt er sein 
Geschäft hauptberuflich, ist jedoch schon 
seit über einem Jahr nebenberuflich tätig 
gewesen und hat sich bereits einen Namen 
gemacht.

In seiner Werkstatt werden Textilien be-
druckt oder beflockt. Anwendungsbereiche 
sind z. B. Bekleidung für Sportvereine, Ar-
beitskleidung oder Spaßshirts. Gern hilft der 
Fachmann mit kreativen Layoutideen weiter. 
Selbstverständlich bietet Reinhold auch die 
passenden Textilien, eine große Auswahl 

findet sich in seinen Geschäftsräumen.
Ein weiterer Schwerpunkt in der Arbeit 

des Werbehauses ist die Anfertigung von 
Werbeschildern jeglicher Art und aus un-
terschiedlichen Materialien. Zum Einsatz 
kommen selbstklebende Folien, PVC- oder 
Alu-Schilder, die individuell gestaltet wer-
den. Als Beispiele seien hier Baustellenschil-
der oder Werbetafeln für Läden genannt. 
Es gibt viele Möglichkeiten, lassen Sie sich 
vom Profi beraten.

Zeigen Sie, wer Sie sind und was Sie zu 
bieten haben - deutlich sichtbar auf Ihrem 
Firmenfahrzeug und lassen Sie es sich von 
Reinhold beschriften. Auch hier gibt es viele 
Varianten. Vom klassischen Folienschnitt bis 

Von der Idee bis zum fertigen Produkt - Steffen Reinhold in seinen Geschäftsräumen

Folien in fast jeder Farbe sind erhältlich
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Kreatives aus dem Werbehaus Bleckede

hin zu Fotofolien ist alles realisierbar. Die 
Anbringung am Fahrzeug erledigt das Wer-
behaus Bleckede selbstverständlich auch.

Was gibt es noch? Vielerlei individuell 
und mit Pepp bedruckte Geschenkartikel. 
Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf, wenn 
es z. B. um Tassen, Mousepads oder Wand-
uhren geht, die alle von ausgezeichneter 
Material- und Druckqualität sind.

Vervollständigt wird das Produktportfolio 
durch Flyer, Visitenkarten und Broschüren, 
die von Steffen Reinhold gestaltet und pro-
duziert werden.

Das Werbehaus bietet eine Fülle kreativer 
Ideen für Ihre Werbung, Steffen Reinhold 
berät Sie gern.
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[ up ] Er kam gern 
und mit Geschen-
ken im Gepäck nach 
Bavendorf: Frank 
Schröder, Leiter der 
Dahlenburger Filiale 
der Volksbank Lüne-
burger Heide eG, 
übergab im Rahmen 
des Königsfrühstücks 
auf dem Bavendorfer 
Schützenfest am 7. 
Juli neue Jacken an 
die Jugend-Abteilung 
des KKS Bavendorf.

Der dafür benötigte 

Betrag in Höhe von knapp 1.000,00 EUR 
konnte aus den Reinerträgen generiert wer-
den, die die VR-Gewinnspargemeinschaft 
erzielt hatte. 

Die Höhe der möglichen Zuwendungen, 
die jede Filiale im jeweiligen Jahr zur Ju-
gendförderung aus diesem Topf ausschütten 
kann, hängt von der Anzahl der in der Filia-
le gezeichneten Gewinnsparlose ab. 

Daher ermunterte Frank Schröder die 
Anwesenden, Gewinnsparer bei der Volks-
bank in Dahlenburg zu werden oder die 
bestehende Aktivität durch Erwerb weiterer 
Lose noch zu steigern. 

Stolz präsentieren sich die Jgendlichen des KKS Bavendorf mit ihren neuen Jacken. 
Rechts VB-Filialleiter Frank Schröder

An zwei Standorten: Matthias Seiler und Philipp Liffers
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Volksbank sponsort Jugend des KKS Bavendorf

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Die Bank, die zu  
Ihrem Leben passt.
 Alles nach Maß. Fair und zukunftsfähig. 

Bei uns  

stehen Sie  

im Mittel-

punkt!

Telefon: 0800 0965 100
www.vblh.de

Wir konzentrieren uns aufs Wesentliche: auf Sie.
Auf Ihre Ziele und Wünsche. Verantwortungsvoll
und transparent geben wir Ihrer Zukunft Sicherheit.
Entscheiden Sie sich für regional und fair –
und für eine Bank, die zu Ihrem Leben passt.

[ up ] Blau ist die Farbe der Kfz-Meister 
Matthias Seiler und Philipp Liffers, Inhaber 
der Firma SL Autotechnik im Marienauer 
Weg 15 in Dahlenburg. Und so wird ab 
dem 1. September ein weiterer Standort in 
Dahlenburg die Farbe blau erhalten und da-
mit gelb ablösen: Die Firma SL Autotechnik 
übernimmt das Autohaus Fahrma in der Lü-
neburger Landstraße 16.

In der bekannt guten Qualität werden zu-
künftig in zwei Werkstätten Fahrzeuge aller 
Fabrikate gewartet und repariert. Zu den 
Leistungen zählen Achsvermessung, TÜV/
AU, Klima-Service sowie Reifenservice. Der 
praktische Hol- und Bringdienst des Unter-

Aus 1 mach 2 - SL Autotechnik ab September mit weiterem Standort
nehmens macht die Inspektion zu einer be-
quemen Angelegenheit.

An jedem Standort wird einer der Mei-
ster tätig sein. Während in der Werkstatt in 
der Lüneburger Landstraße ausschließlich 
PKW auf die Bühne fahren, besteht im Ma-
rienauer Weg die Möglichkeit, Wohnmobile 
zu warten und zu raparieren. Ein Bereich, 
der immer mehr gefragt ist.

Im Zuge der Firmenübernahme ist die Ein-
stellung eines weiteren Mitarbeiters in Pla-
nung.

Den 20. August sollten Sie Ihrem Auto 
gönnen. Dann findet bei der Firma SL Au-
totechnik der „Stoßdämpfer-Achs-Fahrwerks-

tag“ statt. Lassen 
Sie mit Anmeldung 
und ein wenig Zeit 
diese wichtigen 
Fahrzeugkomponen- 
ten von den Fach-
leuten kostenlos 
inspizieren. Ein 
Spezialist der Firma 
Monroe Stoßdämp-
fer wird vor Ort sein.

NEU! Ab 1. September zusätzlich in der 

Lüneburger Landstraße 16 (ehem. Autohaus Fahrma)

Inspektion aller Marken | Achsvermessung | TÜV/AU 
Klima-Service | Reifenservice | Hol- und Bringdienst

26 August 2013  |  Nr. 69  |  www.dahlenburg-aktuell.de



27www.dahlenburg-aktuell.de  |  Nr. 69  |  August 2013

Wichtige Adressen in der Stadt Bleckede

Polizei/Notruf........................................ 110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle................... 112

. Polizeistation Bleckede
Lüneburger Straße 2, 21354 Bleckede
....................................Tel. 05852 978910

. Stadt Bleckede, Lüneburger Straße 2a, 
21354 Bleckede
Zentrale............................Tel. 05852 977-0
Sprechzeiten: 
Mo.,Mi.,Do. und Fr. 8-12 Uhr; Di. 8-13 Uhr 
und 14-18 Uhr

. Gleichstellungs- und Frauenbeauftragte
Elbtalhaus Bleckede, Lauenburger Str. 15, 
21354 Bleckede
....................................Tel. 05852 390858
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwal-
tung finden Sie auf www.bleckede.de

Apotheken

.  Alte Apotheke, Inh. Inken Weiseth, Schloss-
straße 1, 21354 Bleckede
.....................................Tel. 05852 9796-0
. Sonnen Apotheke, Inh. Inken Weiseth, 
Breite Straße 19, 21354 Bleckede
........................................Tel. 05852 1274

Ärzte, Allgemeinmediziner
Ralf-Peter Oelsner und Britta Waldmann, 
Schlossstraße 27, 21354 Bleckede
.........................Tel. 05852 609 o. 978978
. Lukas Jocke und Roswitha Kuhl-Jokel, Feld-
straße 22, 21354 Bleckede
........................................Tel. 05852 2535
. Jörg Runge, Wiebke Danielsen-Runge und 
Ole Abrahamsen, Schlossstraße 9, 21354 
Bleckede ........................Tel. 05852 9517-0
. Herbert Sevecke, Gartenstraße 6, 21354 
Bleckede...........................Tel. 05852 3161

Tierärzte
. Monika Doepmann, An der Trifft 7, 21354 
Bleckede.......................Tel. 05852 951888

Zahnärzte
. Matthias Heckerodt und Jürgen Werckmei-
ster, Lüneburger Straße 13, 21354 Bleckede
........................................Tel. 05852 2010
. Barbara Mahnke, Gartenstraße 4, 21354 
Bleckede ..........................Tel. 05852 2396
. Valeri Melenberg, Moorweide 21, 21354 
Bleckede...........................Tel. 05852 2711
. Kirsten Wienke, Tostergloper Straße 8a, 
21354 Bleckede/Barskamp
..........................................Tel. 05854 209

Heilpraktiker
. Sabine Peter-Koerth, Lauenburger Straße 
12, 21354 Bleckede
..........................................Tel: 05852 435

Massagepraxis, Krankengymnastik, Physiotherapie

. Peter Gelhard, Köstorfer Straße 12, 21354 
Bleckede/Barskamp
........................................Tel. 05854 1243
Breite Straße 45, 21354 Bleckede
..................................Tel. 05852 9588277

Massage- und Bäderpraxis
. Günther Härtel, Lüneburger Straße 19, 
21354 Bleckede .................Tel. 05852 515

Krankengymnastik
. Maria Neumann, Lauenburger Straße 13, 
21354 Bleckede........... Tel. 05852 958395

Ergotherapie
. Bettina Schrepfer, Lauenburger Straße 17, 
21354 Bleckede................Tel. 05852 3750

Psychosoziale Beratung
. Petra Brandes, Breetzer Str. 10, 21354  
Bleckede-Alt Garge.......... Tel. 05852 90629

Psychotherapie
. Dr. Wiebke Danielsen-Runge,  
Schlossstraße 9, 21354 Bleckede
.....................................Tel. 05852 9517-0
. Eberhard A. Leitner, Sonnenweg 26, 
21354 Bleckede ...............Tel. 05852 2207

Sys. Beratung und Familientherapie
.  Beate Kloidt, Lercheneck 18,  
21354 Bleckede/Alt Garge
........................................Tel. 05854 1213

Krankentransport
. Autoruf Bleckede, Stefan Heins
Fritz-von-dem-Berge-Str.1, 21354 Bleckede
..................................Tel. 05852 9589420

. AWO Ortsverein
Herr Date, Breite Straße 39, 21354 Bleckede
....................................Tel. 05252 390516
DRK Ortsverein Bleckede
. Frau Sohst, Delacroixstr. 5, 21354 Blecke-
de
....................................Tel. 05852 958703
. DRK Ortsverein Alt Garge
Frau Buhndorf, Am Waldbad 11, 21354 
Bleckede/Alt Garge
..........................................Tel. 05854 254
. DRK Ortsverein Barskamp
Frau Günther, Am Heidberg 17, 21354 
Bleckede/Barskamp
........................................Tel. 05854 1050
. Albert-Schweizer-Familienwerk e.V.
Jugend- und Familienzentrum Bleckede, Lüne-
burger Str. 35, 21354 Bleckede
.....................................Tel. 05852 9513-0

Evangelisch
. Pfarramt Barskamp, Am Markt 18, 21354 
Bleckede/Barskamp
..........................................Tel. 05854 222
Pfarramt I u. Superindentur, Zollstr. 28, 
21354 Bleckede
........................................Tel. 05852 1266
Pfarramt II, Bleckede und Garlstorf/Radegast, 
Gartenstr. 2, 21354 Bleckede
........................................Tel. 05852 1282
Katholisch
. Kath. Kirchengemeinde
Hermann-Collitz-Str. 22, 21354 Bleckede
..................................Tel. 05852 9519999
. Pfarramt, Auf dem Kamp 5, 21354 Bleckede
........................................Tel. 05852 1445

. Elbtal-Grundschule Bleckede, Lauenburger 
Straße 15, 21354 Bleckede
........................................Tel. 05852 2347
. Grundschule Barskamp, Hohe Luft 31, 
21354 Bleckede
..........................................Tel. 05854 251
. Hauptschule, Nindorfer Moorweg 2, 
21354 Bleckede
...................................Tel. 05852 9780-10
. Realschule, Nindorfer Moorweg 2, 21354 
Bleckede
...................................Tel. 05852 9780-20
. Gymnasium, Nindorfer Moorweg 2a, 
21354 Bleckede
...................................Tel. 05852 9780-60
. Kurt-Löwenstein-Schule, Lüneburger Str. 27, 
21354 Bleckede
...................................Tel. 05852 97890-0

Volkshochschule
. Volkshochschule REGION Lüneburg, 
Außenstelle Bleckede, Lüneburger Straße 2a, 
21354 Bleckede
......................................Tel. 05852 97715

. Kindergarten TUS Barskamp
Bei der Kirche 1, 21354 Bleckede/Barskamp
....................................Tel. 05854 969959
. Ev. Kindergarten, Sonnenweg 18, 21354 
Bleckede
..........................................Tel. 05852 680
. Kindergarten Waldwichtel (Spröckel)
21354 Bleckede
........................................Tel. 05852 2560
. Kindergarten Brackede, Steindamm 1, 
21354 Bleckede
..........................................Tel. 05857 528
. Kindergarten RoKo, Robert-Koch-Straße, 
21354 Bleckede
....................................Tel. 05852 958655
. Kindergarten Alt-Garge, Hauptstr. 11,  
21354 Bleckede-Alt Garge
..........................................Tel. 05854 315

Strom
. Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede AG
Fritz-von-dem-Berge-Str. 40, 21354 Bleckede
...........................................Tel. 05852 397-0

24 Stunden Störungsdienst
.....................................Tel. 05852 397-77

Gas
. e.on. Avacon AG, Lindenstraße 45, 
21335 Lüneburg
Kundenservive...............Tel. 04131 704-0
Störungsnummer.........Tel. 0800 4282266

Gesundheitswesen

Kirchen

Schulen

Kindergärten

Energieversorgung/Notdienst

Stadt Bleckede

Verbände

Polizei / Feuerwehr



SAUBER. EINFACH. NAH.
Damit Sie und kommende Generationen ihre Energie in die wichtigen 
Dinge des Lebens stecken können.

Lüneburger Straße 21 > 21368 Dahlenburg
Fritz-von-dem-Berge-Straße 40 > 21354 Bleckede

www.evdbag.de
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